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Spenden öffnen
Türen und Herzen 
Der Verein „Degerloch hilft“ startet die Weihnachshilfe 2023,
die Vereine und Personen vor Ort unterstützt 

» Lob: Viktor von Bülow, alias Loriot, war 
begeistert von Gerhard Raff

» Start Das Studio Top Sports hat im 
DOC-Areal seine neue Location eröffnet

» Tradition: Auch mit 85 Jahren unterrichtet 
Günter Tyroler noch Eislaufen
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„Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!“

Handwerkstraße 62 • 70565 Stuttgart
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau

my style
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Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Bauflaschnerei, komplette Bad- und
Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.

GertDreizlerGmbH,Mannspergerstraße22,70619Stuttgart,Tel.(0711)445438
dreizler-gmbh.de

www.baeckerei-schrade.de

Schnitzbrot-Angebotstag
Donnerstag, 30.11.

• Seit über 120 Jahren nach traditionellem
Rezept hergestellt

• Durch extra hohen Fruchtanteil keine
Zuckerzugabe erforderlich

ANGEBOTSPREIS Pfundlaib:

nur W 11,50

Frühzeitig planen - Werte erhalten

Als kompetenter und zuverlässiger Partner vor Ort stehen
wir Ihnen bei Ihrer Nachfolgeplanung gerne zur Seite.

www.nachfolgestrategen-bw.de+49 711 99 76 06 149
Esslinger Straße 7
70771 Leinfelden-Echterdingen

UNTERNEHMENSNACHFOLGE
MIT ERFOLG

Denken Sie frühzeitig an eine strukturierte Nachfolge:

• Nachfolgefähigkeit des Unternehmens prüfen
• Unternehmensbewertung aufstellen
• Käufersuche und -ansprache starten



Veranstaltung am 07.12.2023 ab 18.00 Uhr in der Rubensstraße 2 zum Thema
Immobilienfinanzierung. Roland Lenz, vom Finanzierungsprofi Dr. Klein beant-
wortet die Frage: „Quo vadis, Bauzins?“ Die Zinsentwicklung der Vergangen-
heit, das Zinsniveau und die Inflationsaussichten in 2024.

0711 400 40 110 • giese-immobilien.de
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AUS DEM INHALT

Für die Zukunft
Raff Sanitär
Die Degerlocher Firma wird 
Teil des nationalen Gruppen-
verbands Home Serve. Für die 
Kunden soll sich nichts ändern. 
Und auch Thomas Raff bleibt 
dabei Geschäftsführer.

Seite 4

Ausgezeichnet
Peter und Margret Schmid
Das Ehepaar, das sich ehrenamt-
lich im Hospiz St. Martin enga-
giert, ist jüngst für sein Engage-
ment mit der Martinusmedaille 
der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart ausgezeichnet worden.

Seite 10

Cooler Workout
Top Sports
Vor Kurzem hat das Unterneh-
men Top Sports sein Sport- und 
Fitnessstudio in der Löffelstraße 
40 im DOC-Areal in Degerloch 
eröffnet. Die neue Trainingsloca-
tion will mit modernen Geräten 
in einem außergewöhnlichen 
Ambiente überzeugen.

Seite 13

Abgeräumt
Valentina Steiner

Das Tennis-Nach-
wuchstalent des 
TEC Waldau ge-
wann den Dunlop-

Cup in Stuttgart-Stammheim 
gegen die an Nr. 1 gesetzte Anna 
Linn Puls aus Ludwigshafen. 
 Seite 26 

Titelfotos: Degerloch hilft
Titelfoto klein: Bail

Hilfe tut not
Liebe Leute in Degerloch,

Regen statt Schneeflocken, grauer Himmel statt hehrem Lichterglanz – so 
richtig weihnachtlich ist es einem ja noch nicht zumute. Dennoch steht 
der 3. Dezember und damit der 1. Advent vor der Tür. Weihnachtsmärk-
te öffnen demnächst ihre Türen, Kerzen werden angezündet, dann riecht 
es nach warmem Wachs, nach Waffeln, Würsten, Zimt und Glühwein.  
Klimbim und Konsum liegen in der Luft. Schön für die, die es sich leisten 
können, aber etliche sind von diesem mehr oder weniger sinnvollen Trei-

ben ausgeschlossen. Und von manchem anderen mehr: Haushalte, die jeden Cent undrehen 
müssen, nehmen zu: Forschenden zufolge hat die Einkommensarmut in Deutschland deut-
lich zugenommen. Im Jahr 2022 lebten demnach fast 17 Prozent der Menschen in Deutsch-
land in Armut, rund zehn Prozent sogar in strenger Armut. Im Jahr 2010 lagen die beiden 
Quoten noch bei 14,5 beziehungsweise knapp acht Prozent. Laut Statistik waren in den ers-
ten drei Monaten des Jahres 684.000 Rentner auf Grundsicherung angewiesen – das waren 
demnach 90.000 mehr als  noch im Vorjahr. 

Sorgen und Nöten betreffen dabei 
auch Menschen in Degerloch, die 
sprichwörtlich wie du und ich arbei-
ten, Steuern zahlen, und bei denen 
es dennoch hinten und vorn nicht 
reicht. Dabei werden nicht etwa teu-
re Autos abbezahlt, da sind nicht die 
neuesten Mobiltelefone angeschafft 
und Urlaube in Übersee verbracht 
worden – nein, da fehlt es häufig 
schlichtweg am Nötigsten, am Exis-
tenziellen. Und warum? Die Zeiten 
sind härter geworden, die Mieten 

höher, die Energiekosten sind gestiegen, kommt dann noch eine Krankheit dazu, eine nicht 
geplante Auszeit, der Verlust des Arbeitsplatzes, weil auch die Firma in Schieflage geraten ist 
– und schon wird aus einem vormals einigermaßen wohlhabenden ein bedürftiger Haushalt. 
gilt als reicher Stadtbezirk. Die hübschen Villen, die gepflegten Vorgärten und die großen 
neuen Autos dürfen aber auch nicht darüber hinwegtäuschen, dass Armut auch in Deger-
loch zu Hause ist. Der Verein Degerloch hilft reagiert darauf. Seit mehr als 30 Jahren unter-
stützt der Verein Einrichtungen, Vereine und Organisationen und seit dem vergangenen Jahr 
auch Einzelpersonen. Denn es gibt die Erkenntnis: Bedürftige Männer und Frauen gibt es 
auch im wohlhabenden Stadtbezirk Degerloch. Und es werden mehr.

Diese Erkenntnis lässt sich auch am Projekt Wunschbaum im Bezirksrathaus nachvollzie-
hen. Laut Bezirksvorsteher Colyn Heinze war der Wunschbaum im Rathaus noch nie so 
dicht beladen mit Wunschzetteln wie in diesem Jahr. Die Wünsche werden dabei nicht grö-
ßer, sondern die Anzahl derer, die sich auch vermeintlich kleine Dinge nicht mehr leisten 
können, wird größer. Bisher hat man sich auf die Hilfsbereitschaft der Menschen in Deger-
loch verlassen können. Denn wer mehr hat, gibt ab und hält so das Degerlocher Alltagsle-
ben am Laufen. Das wird bestimmt auch in diesem Jahr so sein.
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4

DJ ZUM EINLESEN

Fühlen Sie sich sicher?
»Stadtbezirk. Kürzlich hat Ulf 
Dieter, der Polizeichef im Bezirk 
Degerloch, festgestellt, dass der 
Stadtbezirk ein sicherer Ort zum 
Leben ist. Doch wie ist es um das 
subjektive Sicherheitsgefühl der 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner bestellt? Die Stadt Stuttgart 
will das genauer wissen. Dazu 
startet sie eine Studie, die Auf-
schluss über das persönliche 
Sicherheitsgefühl der Menschen 
in jedem Bezirk geben kön-
nen soll. Dafür werden 50.000 

repräsentativ ausgewählte Per-
sonen befragt. Das ist Teil einer 
Studie, die in Kooperation mit 
dem Institut für Kriminologie 

der Universität Heidelberg und 
dem Institut für Kriminologi-
sche Forschung Baden‐Würt-
temberg erfolgt. (ba)

LEUTE

Sachkundig 
Seit wenigen 
Tagen ist der  
Degerlocher Karl 
Hellstern stän-
diges Mitglied 
im Bezirksbei-

rat Degerloch. Der Stadtseniorenrat 
nimmt als „sachkundiges Mitglied 
für die Belange älterer Mirbürger“ 
an den Sitzungen teil, hat jedoch kein 
Stimmrecht.  (ba) 

AUFGESCHNAPPT

„Das ehrenamtliche Engagement

hat großen Anteil am guten

Miteinander in Degerloch“

Regina Dipper, Mitglied im Freundeskreis 
Degerlocher Flüchtlinge, anlässlich des 

Jahrestreffens der Vereine im Bezirksrathaus

Kein XXL-Landtag
»Friedrich Haag. Kürzlich 
wurden Unterschriften – auch 
aus Degerloch – gegen einen 
XXL-Landtag beim Innenmi-
nisterium eingereicht. Die FDP 
Baden-Württemberg bringt ein 
Volksbegehren „XXL-Landtag 
verhindern“ auf den Weg. Im 
Zuge des neuen Landtagswahl-
rechts droht eine Aufblähung des 
Parlaments auf über 200 Abge-
ordnete mit erheblichen Mehr-
kosten. So wurden nun die für 
die Zulassung des Volksbegeh-
rens benötigten 10.000 Unter-
schriften beim Innenministeri-
um abgegeben. Darunter sind 
auch Unterstützeradressen von 
Menschen aus Degerloch. Der 
DegerlocherLandtagsabgeord-
nete Friedrich Haag hat mit Par-
teifreunden diese Stimmen in 
den vergangenen Wochen ein-
gesammelt und in Degerloch mit 
Bürgerinnen und Bürgern über 
das Thema diskutiert.  (red)

Partner für die Zukunft
Die Firma Raff Sanitär wird 
Teil des nationalen Gruppen-
verbands Home-Serve. 

132 Jahre nach der Gründung 
der Firma Raff schlägt der Hand-
werksbetrieb, den Gottlob Raff 
1891 gegründet hat und der seit-
her in Degerloch rund um die 
Haustechnik aktiv ist, ein neues 
Kapitel auf: Raff Sanitär wechselt 
nach vier Generationen im Fami-
lienbesitz den Besitzer. Der Betrieb 
gehört nun zum Gruppenverband 
Home-Serve. Viel ändern wird 
sich aber für Mitarbeitende und 
Kunden nicht. Thomas Raff bleibt 
Geschäftsführer des Unterneh-
mens, das rund 50 Mitarbeiten-
de beschäftigt und mehr als 8.000 
Kunden in der Region bedient. Das 
Logo, die Farben des Betriebs und 
vor allem die Expertise der Instal-
lateure – das alles bleibt. Das Pro-
duktportfolio wird breiter: Durch 
die Erweiterung mit der Integrati-
on der Firma Elektro Aicher wird 
Raff Ansprechpartner für Fragen 
und Projekte in Sachen Fotovolta-
ik und Stromtankstellen, was den 
bisherigen Bereich der Wärme-
pumpen ergänzt. 
„Wir sind somit perfekt für die 
Zukunft aufgestellt. Wärmepum-
pen und PV-Anlagen werden 
neben unserem gewohnten Terrain 
der Bäder, Heizungen und dem 
Kundendienst ein weiterer Schwer-
punkt. Da diese zukunftsträchtigen 
Strukturen auch einen Fortbestand 
über die nächsten Jahrzehnte brau-

chen, wurden verschiedene Optio-
nen geprüft, wie der Betrieb in den 
kommenden Zeiten langfristig gut 
aufgestellt ist, damit den Kunden 
und Mitarbeitern positive Pers-
pektiven geboten werden können“, 
so Raff.
Er stieß auf den Gruppenver-
band Home Serve. Home Serve 
als Unternehmen agiert seit circa 
30 Jahren in den größten globalen 
Märkten. Seit 2022 baut das Unter-
nehmen auch in Deutschland 
einen Gruppenverband auf. Home 
Serve beteiligen sich an lokalen 
SHK-Unternehmen, investieren in 
digitale Prozesse und das Recrui-
ting, bieten administrative Entlas-
tung und passende Nachfolgerege-
lungen. Zentral ist, dass die Identi-
tät des Betriebs bei der Übernahme 
erhalten bleibt. Mit der Übernah-
me von Raff Sanitär kommt der 
Verband mittlerweile auf neun 
Mitglieder und mehr als 400 Mitar-
beitende hierzulande. „Die Zusam-

menarbeit mit Home Serve ermög-
licht es uns, unsere lokale Präsenz 
und Kundennähe beizubehalten, 
während wir von den Ressourcen 
und dem Know-how eines größe-
ren Netzwerks profitieren“, erklärt 
Raff. „Mir war wichtig, dass unser 
Partner unsere Werte und unse-
re Unternehmenskultur teilt. Mit 
Home Serve haben wir einen sol-
chen Partner gefunden.“
Home-Serve-Geschäftsführer Tho-
mas Rebel ergänzt: „Mit Thomas 
Raff und seinem Team haben wir 
uns lokale Ikonen an Bord geholt. 
Uns ist es wichtig, die regionalen 
Strukturen der Betriebe zu erhal-
ten und das operative Geschäft 
dadurch zu unterstützen, dass 
wir mit unseren Ressourcen den 
Support übernehmen im Ein-
kauf, Marketing, Recruiting und 
anderen. Raff bleibt als der in der 
Region bekannte und geschätz-
te Betrieb auch mit seinem guten 
Namen erhalten.“ (red/ba)

Thomas Rebel (l) und Thomas Raff  Foto: privat

Wiedergewählt 
Kürzlich hatte der 
Verein Stuttgart 
Scorpions seine 
Jahreshauptver-
sammlung mit 
Vorstandswah-

len. Dabei wurde der bisherige Vor-
sitzende Roland Pellegrino wieder-
gewählt – aber erst im zweiten Wahl-
gang. Im ersten Durchlauf erreich-
ten er und sein Mitbewerber Marco 
Albrecht jeweils 50 Stimmen. In  der 
nachfolgenden Stichwahl votierten 
die Mitglieder mit knapper Mehr-
heit für den Amtsinhaber Roland 
Pellegrino. (ba) 
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Neuhausen/Fildern  Schurwaldstr. 19  07158/16-0 www.ottenbruch.de

WENN BERATUNG ENTSCHEIDET.

Besuchen Sie unsere
Bäderausstellung!

Jetzt gibt’s bei uns Winter-Niedrigstpreise für Handwerks-Qualität.

Winterpreise
MARKISEN
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Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Kunden- PL.- Echterdingen ·Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

40Jahre
zufriedene KundenÜber

Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Sonntag, 10.12.23 11-16 Uhr

in weihnachtlicher Klang-
und Lichterstimmung,
mit regionalen Köstlichkeiten
und Weihnachtsbaumverkauf

�auber
WINTER

Sonntag, 10.12.23 11-16 Uhr

in weihnachtlicher Klang- 
und Lichterstimmung,
mit regionalen Köstlichkeiten
und Weihnachtsbaumverkauf

�auber�auber�
WINTER

�
WINTER

�
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DJ  DEGERLOCH INTERN

Aktives Vereinsleben
Bei einem Treffen im Bezirks-
rathaus wurden die Angebo-
te, Bedarfe und Interessen der 
Degerlocher Vereine themati-
siert. Die Verwaltung sicher-
te Unterstützung bei weiteren 
Planungen zu. 

„Vielfältig, aktiv und trotz vie-
ler Herausforderungen ehren-
amtlich engagiert“, skizzierte 
Bezirksvorsteher Colyn Hein-
ze das Vereinswesen in Deger-
loch anlässlich des ersten Jah-
restreffens der Vereine, Initiati-
ven und ehrenamtlichen Orga-
nisationen im Bezirksrathaus. 
Rund 50 Personen aus 30 Ins-
titutionen waren zusammen-
gekommen, um die aktuellen 
Probleme und jeweiligen Inte-
ressen der Vereine vorzustellen 
und sich über Gemeinsamkei-
ten, Bedarfe, Perspektiven und 
Vorhaben auszutauschen. 
Dabei wurde deutlich, dass das 
soziale Leben in Degerloch 
trotz der großen Herausforde-
rungen durch den demografi-
schen Wandel und nachlassen-
der Bereitschaft, ehrenamtlich 
Verantwortung zu überneh-
men, wesentlich durch ein akti-
ves Vereinsleben gestaltet wird. 
So berichteten die Vereinsver-
treter von einer Vielzahl an 
Kooperationen, sei es unterei-
nander, projektbezogen oder 
auch mit Schulen. Vereine wie 
Degerloch hilft oder auch der 

Degerlocher Frauenkreis wir-
ken mit direkten Hilfen und 
Unterstützungsleistungen, aber 
auch durch kulturelle und sozi-
ale Angebote entscheidend für 
die Menschen im Bezirk. Die 
Naturfreunde oder der WOGV 
sind mit ihren Schulkooperatio-
nen auch Bildungsträger. 

| „Die Vereine prägen 
den Bezirk, sportlich, 
kulturell und sozial“

Die Wengerter vom Schimmel-
hüttenweg wirken ebenso wie 
die Geschichtswerkstatt bei der 
Bewahrung lokaler Kultur. Der 
Förderverein Degerloch bietet 
anderen Organisationen mit der 
Alten Scheuer einen Veranstal-
tungsort, und der GHV wirkt 
als Netzwerker, der Menschen, 

Vereine und das Gewerbe im 
Stadtbezirk zusammenbringen 
möchte. „Die Vereine prägen 
den Stadtbezirk, sportlich, kul-
turell und sozial“, fasste Heinze 
die Berichte zusammen. 
Eine besondere Stellung neh-
men die Sportvereine auf der 
Waldau ein, auch wegen ihrer 
über die Grenzen des Stadtbe-
zirks hinaus reichenden Wir-
kung. Ihnen allen fehlt der Platz. 
Es mangelt an Trainingsplätzen 
und Hallenkapazitäten. Über 
allem schwebt dazu die große 
Unsicherheit bezüglich der wei-
teren Entwicklung des Gebiets, 
des möglichen Baus einer drit-
ten Eishalle, der Überplanung 
von Freiflächen und daraus fol-
gend mangelnder Planungssi-
cherheit für die Vorhaben der 
Vereine. 
Colyn Heinze nahm die Hin-
weise der Vereine auf. Für Pla-
nung für die Degerlocher Mit-
te „als Zentrum des Engage-
ments“ einschließlich der Schaf-
fung eines Bürgerhauses soll 
ein Runder Tisch Gemeinwe-
sen eingerichtet werden. „Die 
Planungen für die Entwicklung 
des Sportgebiets Waldau wollen 
wir gemeinsam mit den Verei-
nen voranbringen“, sagte Hein-
ze. Dazu sollen unter anderem 
Workshops eingerichtet und 
die einstige IG Waldau wieder-
belebt werden, „um die Verwal-
tung zu begleiten“.  (Peter Stotz)

Der Ratssaal war beim Treffen der Vereine gut gefüllt. Fotos: Stotz

Sportvereine auf der Waldau beklagen fehlende Planungssicherheit. 

LEUTE

Wohltäter
Anlässlich des 
100. Geburts-
tags von Lori-
ot hat Gerhard 
Raff, der streit-
bare Historiker, 

Schriftsteller, Kolumnist, Mäzen 
und Stifter aus Degerloch, eine feine 
Bindung zwischen dem großen deut-
chen Humoristen und dem Stadt-
bezirk publik gemacht, in dem der 
hochdekorierte „Wohltäter vor dem 
Herrn“ lebt. 
Loriot, alias Vicco von Bülow, hat 
Raffs Bestseller „Mehr Hirn!“ 1995 
illustriert. Den beachtlichen Erlös 
stellte der wortgewaltige Schwabe zur 
Rettung der Domkirche St. Peter und 
Paul in Loriots Geburtsstadt Bran-
denburg an der Havel zur Verfügung. 
Dafür erhielt Raff das Bundesver-
dienstkreuz und 1996 einen persön-
lichen Brief vom Meisterhumoris-
ten, in dem es unter anderem heißt, 
wie Gerhard Raff auf seiner Home-
page schreibt: „Ich muss Ihnen an 
dieser Stelle auch sagen, daß ich kei-
nen Menschen kenne, der wie Sie 
sein Können und seine Mittel so 
bedingungslos dort einsetzt, wo Hil-
fe gebraucht wird. Das ist eine Eigen-
schaft, die heute selten geworden, 
auf die aber unser öffentliches Leben 
mehr denn je angewiesen ist.“  (pb)

Wissenstransfer  
» Jugendrat. „Das Zusammen-
treffen mit anderen Jugendrä-
ten und -rätinnen fand sich sehr 
bereichernd“, so lautet das Fazit 
von Severin Bläsi, dem Spre-
cher des Jugendrats Degerloch.   
Kürzlich haben sich die Degerlo-
cher mit ihren Kollegen aus den 
Gremien der Fildervororte Vai-
hingen, Birkach, Möhringen und 
Plieningen zu einem Seminar 
in Bad Liebenzell getroffen. Im 
gemeinsamen Austausch stand 
ein Thema im Vorgerdund – der 
Wissenstransfer von einem Gre-
mium zum nachfolgenden. Auf 
lokaler Ebene wollen sich die 
Degerlocher unter anderem dem 
Thema Jugendcafé als wandern-
de Pop-up-Einrichtung durch 
die Fildervorte widmen.    (ba)
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Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

Klaus Rück und Robin Rück GbR
www.elektro-rueck.de
info@elektro-rueck.de
Telefon 0711 5390830

Beratung
Installation
Kundendienst

Klaus Rück: 0172 2657423 • Robin Rück: 0176 57603480

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Über 75 Jahre
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH

Malerarbeiten • Tapezierarbeiten • Wohnraumgestaltung

Schimmelsanierung
mit

TÜV-Zertifikat

für Ihr Zuhause
Neue Fenster

www.glaserei-frech.de

70597 S - Degerloch
07 11 - 76 07 66

Behaglich wohnen im Winter

Seit 1841

Julius-Hölder-Str. 22 Tel. 0711/ 7280848
70597 Stuttgart-Degerloch schreinerei.wais@yahoo.de

Schreinerei
Möbelrestaurierungen
Gebrüder Erich u. Walter

Leistungsstark und kompetent
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DJ  IM BLICKPUNKT

Jetzt heißt es helfen helfen
Die lokale Spendenaktion „Degerlocher Weihnachtshilfe“ ist angelaufen. Im 
vergangenen Jahr sind damit mehr als 60.000 Euro zusammengekommen. 

» von Barbara Scherer
Genau 61.050 Euro spendeten 
Mitbürger und Mitbürgerin-
nen sowie örtliche Firmen 2022 
an die lokale Spendenaktion 
„Degerlocher Weihnachtshilfe“. 
Das Team von „Degerloch hilft“ 
würde sich für das Jahr 2023 
über ein ähnliches Ergebnis sehr 
freuen.
In Degerloch war auf die Spen-
der und Spenderinnen in den 
vergangenen 33 Jahren auch in 
schweren Zeiten Verlass – man 
denke nur an die Jahre der Coro-
na-Pandemie. Deshalb hoffen 

die sechs Ehrenamtlichen des 
gemeinnützigen Vereins, dass 
dies auch weiterhin der Fall ist.
„Seit 1990 wurden über 860.000 
Euro an die ‚Degerlocher Weih-
nachtshilfe‘ gespendet. Mit die-
sem Betrag konnte ‚Degerloch 
hilft‘ örtliche soziale Einrichtun-
gen und Projekte unterstützen, 
aber auch Privatpersonen, die 
sich wichtige lebensnotwendige 
Dinge nicht mehr leisten konn-
ten“, sagt Vorstandsmitglied Hel-
gard Woltereck. 
Auf „Degerloch hilft“ war 
immer Verlass, wenn es darum 

ging, bei persönlichen Notfäl-
len im Bereich Altersarmut vor 
Ort zu helfen – ob es ein neu-
er Eisschrank war, ein defekter 
Rollstuhl, wärmende Winter-
bekleidung oder ein Schulland-
heimbesuch der Kinder, den die 
Eltern nicht finanzieren konn-
ten. „Unter den Spendenempfän-
gern für Jung und Alt befinden 
sich dieses Jahr mit der Diako-
niestation Degerloch, der Freien 
Aktiven Schule, der ambulanten 
Sterbebegleitung des Hospizes 
St. Martin und der Trauergrup-
pe Degerloch vier neue Einrich-
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Das Ferienwaldheim Degerloch erhält Geld aus dem Spendentopf.Die Jugendfeuerwehr wird bedacht

tungen“, gibt Ulli Katzmaier Ein-
blick in die Spendenverteilung.
Aus den Einnahmen der lokalen 
Spendenaktion konnte zudem 
das Projekt „Kampf dem Herz-
tod in Degerloch“ finanziert wer-
den, das bereits zwei Menschen 
nachweislich das Leben geret-
tet hat. 
Unter dem Motto „Für Jung & 
Alt“ werden dieses Mal zehn ört-
liche soziale Einrichtungen ihre 
Spendenschecks erhalten. 
Ganzjährig erhalten in Not gera-
tene Mitbürger und Mitbürge-
rinnen auf diese Weise  finanzi-
elle Hilfe.

Spendenempfänger 

Für Jugendarbeit
Wohngruppe Degerloch
Waldheim Degerloch
Evangelisches Jugendwerk
Jugendfeuerwehr
Freie Aktive Schule
Jugendrotkreuz

Für Seniorenarbeit
Nachbarschaftshilfe 
Begegnungsstätte
Diakoniestation Degerloch
DRK-Bereitschaft
Trauergruppe Degerloch
Hospiz St. Martin, ambulante 
Sterbebegleitung

Gegen Altersarmut
Auch in Degerloch gibt es immer 
mehr Menschen, die wichtige 
lebensnotwendige Dinge nicht 
mehr finanzieren können. Hier 
ist „Degerloch hilft“ ganzjährig 
ein wichtiger Ansprechpartner 
und Helfer.

Bankverbindung
Stichwort: Degerlocher Weih-
nachtshilfe
BW-Bank
IBAN: DE 20 6005 0101 0405 
1141 82

Spendenbescheinigungen
Bis 300 Euro gilt der Überwei-
sungsträger als Spendenbeschei-
nigung, ab einer Spende von 
300 Euro gibt es eine Spenden-
bescheinigung von „Degerloch 
hilft e.V.“. 



Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

 0711 7676055  giese-stuttgart.de 0711 7676055 giese-stuttgart.de 

Weihnachten steht
vor derTür ...

... und hinter der Tür
wartet ein frisch
renoviertes Zuhause.

Erwin-Bälz-Str. 33 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711/763333 · info@elektromader.de

Peter Mader
Elektro-
Installationen
Kundendienst

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 0711/710747 · Fax 6339839

Handy 0171/4393091

Planung
, Gestaltung und Pfege von Hausgärten

Garten- und
Landschaftsbau

Ralf Götz
Gärtnermeister

weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

Elektro-Harak
Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

·Sprechanlagen
Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18 Telefax 765 32 07 E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Seit 50 Jahren in Degerloch

Ihre starke Gemeinschaft
in Degerloch

für Degerloch

Wir sind stark in Beratung,
Bedienung und Service
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Martinusmedaille für Arbeit im Hospiz St. Martin
Kürzlich wurden Peter und Marg-

ret Schmid für ihr ehrenmtliches 

Engagement mit der Martinus-

medaille der Diözese Rottenburg-

Stuttgart ausgezeichnet. Gewür-

digt wurde unter anderem die 

ehrenamtliche Sterbebegleitung 

der beiden beim Hospiz St. Mar-

tin. 

Nächstes Jahr feiern die beiden 

ihre goldene Hochzeit. Sich im 

Rentenalter zurückzuziehen oder 

zu verreisen, war für die beiden 

keine Option. Stattdessen fingen 

sie an, sich auch in der Sterbebe-

gleitung des Hospizes St. Martin 

zu engagieren. „Wenn ich merke, 

dass die Menschen dankbar sind, 

dass es ihnen guttut, wenn ich 

da bin, ist das eine sehr erfüllen-

de Aufgabe“, berichtet Margret 

Schmid. 

Während ihr Mann in der Corona-

Zeit mit der Sterbebegleitung 

aufgehört hat, macht sie weiter. 

„So ange ich mich gut fühle, bin 

ich dabei“, sagt Margret Schmid, 

die kürzlich ihren 76. Geburtstag 

gefeiert hat. Peter Schmid hat 

wesentlich die sozial-integrative 

Kreativwerkstatt AMOS mit auf-

gebaut. Seit seinem Ruhestand 

begleitet der inzwischen 78-Jäh-

rige sie ehrenamtlich, unterstützt 

von seiner Frau. 30 Jahre arbei-

tete er als Sozialarbeiter bei der 

Caritas Stuttgart und der Diözese. 

„Gemeinsam mit seiner Ehefrau 

Margret blickt er auf sein ehren-

amtliches Engagement bei der 

Kreativwerkstatt AMOS.

Auch im Ruhestand ist er der 

Gemeinschaftsinitiative der Kir-

chengemeinden St. Maria und St. 

Fidelis sowie der Caritas Stuttgart 

treu geblieben. AMOS hat zum 

Ziel, sozial benachteiligte und 

Kontakt suchende Menschen zu 

unterstützen. „Er ist vielen ein 

Vorbild praktisch gelebten christ-

lichen Glaubens“, so Pastoralre-

ferent Andréas Hofstetter-Straka 

von den Südgemeinden.  (red/ba)

Peter und Margret Schmid Foto: Katholisches Stadtdekanat

Rekord an Wünschen
» Bezirksrathaus. Auch in 
Degerloch steigt die Zahl bedürf-
tiger Menschen. Dies wird am 
Weihnachtswunschbaum deut-
lich, der im Bezirksrathaus 
steht. Dort sind etwa 300 Wün-
sche aufgehängt worden. „Eine 
Rekordzahl“, sagt Bezirksvorste-
her Colyn Heinze und bittet dar-
um, anderen Menschen mit nur 
wenig Aufwand zu Weihnachten 
etwas Freude zu bereiten. (pst)

67 Aktive und 4.035 Helferstunden
Die Bereitschaft Degerloch 
des Deutschen Roten Kreu-
zes (DRK) hat im Bezirksbei-
rat über ihre Aufgaben in den 
vergangenen zwölf Monaten 
berichtet. 

Die ehrenamtlichen Helfer aus 
dem DRK Degerloch blicken auf 
ein Jahr mit vielen Aufgaben und 
manchen Herausforderungen 
zurück. Wie der Bereitschaftslei-
ter Joshua Donalies kürzlich im 
Bezirksbeirat berichtete, leisteten 
die 67 Aktiven bei 15 Erste-Hil-
fe-Kursen und Unterrichtseinhei-
ten für lebensrettende Sofortmaß-
nahmen, einigen Schulungen am 
Defibrillator, einem Kurs für Aus-
landskorrespondenten in Extrem-
situationen und bei der Betreuung 
von Veranstaltungen insgesamt 
4.035 Helferstunden. 
„Die Aktiven sind zwischen 17 
und 84 Jahre alt, viele von ihnen 
haben medizinische Berufe und 
arbeiten trotz beruflicher Belas-
tung ehrenamtlich beim DRK 

mit. Zudem haben wir in den ver-
gangenen Jahren vom Jugendrot-
kreuz profitiert und fünf ehemali-
ge Kinder in die Bereitschaft holen 
können“, sagte Donalies. Generell 
habe das DRK „wie jedes Ehren-
amt“ das Problem, dass es an lang-
fristigen Helfern fehle. 
„Bei uns ist die Grundausbil-
dung nur zweimal im Jahr mög-
lich, und so haben wir einen gro-
ßen Vorlauf, bis wir ein neues Mit-

glied einsetzen können“, erzählte 
er.  Auch finanziell wurde ein gro-
ßer Aufwand betrieben. So wur-
den ein neuer Mannschaftstrans-
porter gekauft und die Medizinge-
räte im bereitschaftseigenen Ret-
tungswagen aktualisiert. 
„Die Bereitschaftsfahrzeuge 
haben bereits Digitalfunk bekom-
men, was dank einer Spende von 
‚Degerloch hilft‘ finanziert wer-
den konnte“, berichtete Dona-

lies. Insgesamt sei ein Minus von 
etwa 72.000 Euro erwirtschaftet 
worden, das aber über die Rück-
lage gedeckt wurde. Noch in der 
Planung sind die digitalen Hand-
funkgeräte, die mit knapp 12.000 
Euro zu Buche schlagen. „Der 
Funk wird 2024 auf digital umge-
stellt, sodass wir mitziehen müs-
sen, um auch bei der EM nächs-
tes Jahr vorbereitet zu sein“, sagte 
Donalies. (pst)

Die ehrenamtlichen Helfer aus der DRK-Bereitschaft Degerloch waren vielfältig engagiert.  Foto: DRK

Viele Wunschkarten Foto: Stotz



Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471
Ahme den Gang der Natur nach
– ihr Geheimnis ist Geduld. R.W.Emerson

Rollladenelemente
Garagentore
Elektroantriebe

Markisen, Jalousien
Insektenschutz

Handwerkstr. 48 | 70565 Stuttgart
Tel. 0711/7804141 | Fax 7804111

www.limberg-rollladen.de

Kundendienst

Seit

50
Jahre

n

WIR GESTALTEN IMMOBILIENBESITZ SORGLOS!

Julius-Hölder-Straße 36 · 70597 Stuttgart-Degerloch
07 11 / 72 69 39 60
verwaltung@nagel-immofair.com
www.nagel-immofair.com

KOMPETENT
Zuverlässige Betreuung durch
qualifiziertes, erfahrenes Personal -
zertifiziert nach §§19, 26a WEG

TRANSPARENT
Alle wichtigen Dokumente und
Informationen jederzeit griffbereit
mit unserem Verwaltungsportal

INDIVIDUELL
Maßgeschneiderte Lösungen für
Ihre Anforderungen

Unser engagiertes Team kümmert sich professionell um
die WEG-, Miethaus- und Gewerbeverwaltung

Ihrer Immobilie(n).
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Anonym wird nicht abgedruckt 
» Degerloch Journal. Das Stadt-
teilmagazin erhält immer wieder 
Leserbriefe zu Themen, die wir 
im Heft aufgreifen. Das freut 
uns, zeigt es doch, dass unsere 
Artikel gelesen werden und zu 
Diskussionen und ja, auch zu 
anderen Meinungen und Sicht-
weisen führen. Die Meinung 
unserer Leser und Leserinnen 
ist uns wichtig. Leserbriefe dru-

cken wir gern ab, allerdings nur, 
wenn der Verfasser oder die Ver-
fasserin ihren Namen und eine 
Kontaktnummer zu Nachfragen  
nennt. Nicht veröffentlicht wer-
den Schreiben, die anonym ein-
gereicht werden oder die belei-
digenden Inhalts sind.  (ba)
• Info: Leserbriefe können an 
degerloch@nussbaum-medien.
de geschickt werden.

Bei Eishockeyspielen gilt eine Beschränkung beim Alkohol. Foto: Stotz

Punsch statt Wein
Die Nachricht, dass bei Veran-
staltungen in der Eiswelt künf-
tig nur noch dünner Glühwein 
ausgeschenkt werden darf, hat 
einige Wellen geschlagen. 

Da nur noch Getränke mit 
einem Alkoholgehalt von maxi-
mal sechs Prozent ausgeschenkt 
werden dürften, müsse nament-
lich der Glühwein verdünnt wer-
den, war zu lesen. Marcus Neid-
linger vom städtischen Amt für 
Sport und Bewegung sieht kei-
nen Grund zur Aufregung. Es 
handele sich um „eine von ver-
schiedenen präventiven Sicher-
heitsmaßnahmen im Veranstal-
tungsbetrieb“. Sie greife nur bei 
„sicherheitsrelevanten Veran-
staltungen“, etwa bei Spielen der 
Stuttgart Rebels in der Eisho-
ckey-Oberliga. Die Einschrän-
kung gelte aber auch im Gazi-
Stadion und in der MHP-Arena 
bei Spielen mit potenziell prob-
lematischen Gästefans. „Grund-
lage ist die Einschätzung der 
Sicherheitsbehörden für den 
jeweiligen Veranstaltungs- und 
Spielbetrieb“, erklärt Neidlinger.

Harald Knitter, ein Sprecher der 
Stadt Stuttgart, betont, dass die 
Regelung nicht bei allen Veran-
staltungen in der Eiswelt gelte. 
„Da sie abgesehen von den Eis-
hockey-Oberligaspielen nicht 
sicherheitsrelevant sind, gilt die 
Einschränkung beim Alkohol- 
ausschank zum Beispiel nicht 
bei Eiskunstlauf-Veranstaltun-
gen oder dem freien Eislaufen.“ 
Auch Matthias Becher, der 
Geschäftsführer der Stuttgar-
ter Kickers, geht die Frage des 
Glühweinausschanks gelassen 
an. „Bei uns ist das schon län-
ger der Fall. Von daher ist es kei-
ne Neuerung und es gibt keine 
Probleme, weshalb dann etwas 
umgestellt werden musste. Die 
Situation wird zwar jedes Jahr 
neu bewertet, aber für uns ist 
die Handhabung schon lan-
ge bekannt und gelebte Pra-
xis“, berichtet er. Im Gazi-Stadi-
on werde ein „spezieller Glüh-
punsch – kein Glühwein“ ausge-
schenkt. „Da gab es auch keine 
Beschwerden. Der Glühpunsch 
ist beim letzten Heimspiel sehr 
gut gegangen.“ (Peter Stotz)
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„Musik darf nicht politisch sein“
Helene Schneiderman ist eine 
US-amerikanische Kammersän-
gerin, die international gefeiert 
wird. Seit 30 Jahren ist die Mez-
zosopranistin fest in Degerloch 
verwurzelt.  

Ihrem großen stimmlichen Ver-
mögen und ihrer positiven Aus-
strahlung verdankt sie zahlrei-
che große Rollen an den bedeu-
tenden Opernhäusern der Welt. 
Vor 40 Jahren wurde sie festes 
Ensemblemitglied an der Stutt-
garter Oper und blieb dort sagen-
hafte 38 Jahre lang. Im Febru-
ar wurde sie Ehrenmitglied der  
Staatstheater Stuttgart. 
Aus ihrer Zeit als Schirmherrin 
des Internationalen Opernstudi-
os der Staatsoper Stuttgart und 
als Professorin am Salzburger 
Mozarteum kennt sie zahlreiche 
junge Sängertalente. Elf dieser 
begabten Opernstars von morgen 
und zwei Pianisten konnte sie 
für ein Benefizkonzert der evan-
gelischen Kirchengemeinde in 
Degerloch gewinnen. Am Sams-
tag, 25. November, um 18 Uhr, 

wird sie den Abend mit Künst-
lerinnen und Künstlern aus zehn 
Nationen im Gemeindehaus Elly 
Heuss-Knapp nicht nur moderie-
ren. Die Gäste dürfen sich natür-
lich auch auf einen gesanglichen 
Beitrag von ihr freuen. 
Helene Schneiderman verspricht 
einen unterhaltsamen und kurz-
weiligen Abend mit populären 
Opernarien und bekannten Lie-
dern aus der Heimat der jewei-
ligen Interpreten und Inter-
pretinnen. Der Eintritt zu die-

sem besonderen Event ist frei. 
Um Spenden wird gebeten. Die-
se kommen der ukrainischen 
Flüchtlingshilfe zugute. Mit im 
Konzertteam sind eine russische 
und eine ukrainische Sopranis-
tin. „Absichtlich“, sagt Helene 
Schneiderman in ihrer freundli-
chen, warmherzigen Art. „Musik 
darf nicht politisch sein.“
Als Tochter zweier Shoah-Über-
lebender wuchs Helene Schnei-
derman in New Jersey in einer 
sangesfreudigen, jiddischspra-

chigen Familie auf. Sie erbte das 
musikalische Talent der Eltern 
und ging nach den akademi-
schen Abschlüssen an den Uni-
versitäten Princeton und Cincin-
nati 1982 an die Oper nach Hei-
delberg. Später zog sie mit ihrem 
Mann nach Stuttgart. Die beiden 
Töchter sind mit 30 und 33 Jah-
ren längst erwachsen. Beide sin-
gen mit Begeisterung, haben aber 
einen anderen Brotberuf. 
Vor einem Jahr wurde Hele-
ne Schneiderman in Degerloch 
angefahren. „Das gebrochene 
Bein hat mich verlangsamt, aber 
nicht gestoppt“, verkündet sie voll 
sprühender Energie. 
Zurzeit ist sie in Stuttgart in 
Janáčeks Oper „Jenůfa“ als  alte 
Buryja zu hören. Die Sorge um 
ihre Verwandten in Israel lasten 
schwer auf der Kammersänge-
rin, die nach der Opernvorstel-
lung am 15. November ihren 69. 
Geburtstag mit Kolleginnen und 
Kollegen beging: „Ich bin froh, 
dass meine Eltern das nicht mehr 
erleben müssen“, sagt sie sichtlich 
berührt.  (Petra Bail)  

Helene Schneiderman vor dem Gemeindehaus Elly Heuss-Knapp Foto: Bail

Editorial „Einkauf mit fatalen Folgen“ im DJ KW 45, Seite 3
„Mehr als verwundert war ich über 

Aussagen in Ihrem Artikel „Ein

kauf mit fatalen Folgen“. Ich hät

te mir mehr Reflexion gewünscht 

– als nur die Käufer und Kunden 

für die Situation verantwortlich zu 

machen. Ich wohne in Hoffeld und 

bin dankbar über unser kleines La

denzentrum. Ich kaufe für meinen 

persönlichen Bedarf hier fast alles 

ein, es sei denn, es ist nicht verfüg

bar. Aber ich habe ein überdurch

schnittliches Einkommen und kann 

es mir (soeben noch) leisten. Damit 

bin ich aber eine Ausnahme. 

Sie schreiben: ‚Ein paar Klicks, und 

die Schuhe sind bestellt….‘. 

Es gibt in Hoffeld keine Schuhe zu 

kaufen. Und die Schuhgeschäfte 

in Degerloch sind sämtlich extrem 

teuer. 

Was meinen Sie mit ‚etwas teu

rer‘?  Wenn Sie ein Kürbiskern

brötchen beim Discounter kaufen, 

dann bekommen Sie es zwischen 

35 und 39 Cent. Beim Bäcker in 

Hoffeld kostet ein Kürbiskernbröt

chen 1,40 Euro: Das ist schlichtweg 

mehr als das Dreifache! 

Prangern Sie nicht die Kundschaft 

an, sondern doch eher den Laden

eigentümer, der vielleicht eine zu 

hohe Pacht vom Bäcker verlangt, 

oder den Energieversorger des Bä

ckers. 

Einen HermesPaketshop in sei

nem Laden anzubieten, wird ganz 

sicher nicht dafür sorgen, dass we

niger online gekauft wird. In der 

SteinbockApotheke war auch ich 

Kundin. Ich bin Herrn Liedke treu 

geblieben und gehe nun nach De

gerloch in seine LöwenApotheke. 

Nur, ich bin gut zu Fuß, habe au

ßerdem ein Auto und kann mir ein 

Deutschlandticket leisten.  

„Viele Wohnungen“, ja, stimmt. 

Und die Demografie der Bewoh

ner in Hoffeld lässt die Rollatoren 

rollen, den Rubel aber nicht. Iris 

Gebauer und Colyn Heinze stün

de gut zu Gesicht, die ‚Schuld‘ des 

Ladensterbens nicht einseitig bei 

Kundschaft und Konsumenten zu 

sehen, sondern zu hinterfragen, 

warum die Situation so ist. 

Da sind Beispiel die hohen Mieten. 

Dazu gibt es immer mehr Betagte, 

die auf Hilfe angewiesen sind. Die 

‚Fragile Angelegenheit‘ ist nicht 

die Diskrepanz zwischen Wunsch 

(Läden ja) und Wirklichkeit (online 

kaufen), sondern der eigentliche 

Grund für diese Diskrepanz ist: 

Die Menschen haben immer we

niger reale Kaufkraft und müssen 

schlichtweg sparen. So einfach ist 

das.“

Svenja Brenner, 

Hoffeldstraße 209

70597 Stuttgart

LESERMEINUNG
Kaum Mädchen da
» Jugendhaus. Kürzlich haben 
die Degerlocherin Theresa Fel-
binger und einige Kommilito-
ninnen das Projekt „MOVE – 
Sport und Fitness  für Mädchen“ 
gestartet. Jeweils donnerstags, 
18 bis 20 Uhr, sollen sich Mäd-
chen im Jugendhaus Helene P. zu 
einem Bewegungsangebot tref-
fen. Die Studentin der Sozialen 
Arbeit an der Hochschule Esslin-
gen hat das Projekt als Semester-
arbeit angelegt, die später ausge-
wertet wird. Erste Erfahrungen 
liegen schon vor: „Es gibt leider 
wenige Mädchen, die das Ange-
bot wahrnehmen“, berichtet Fel-
binger. Den Grund vermutet sie 
zum einen darin, dass generell 
wenig Mädchen ins Jugendhaus 
gingen, zum anderen, dass jun-
ge Leute allgemein wenig Sym-
pathie für feste Termine hegten. 
Das Angebot läuft noch bis zum 
14. Dezember. (ba)



G r o ß e S t o f f - u n d L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ● Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ● www.lindner24.de

Wir polstern
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Best
ellung

und Abholung vo
n

Mo.– Fr. 12.00–14.30 Uhr

und 18.00–23.00 Uhr

Sa., So. und Feier
tage

18.00–23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9:00 – 13:00 UHR | Mo. – Fr. 14:00 – 18:00 UHR

Ihr kompetenter Partner

in allen Fragen der IT

Systemhaus
Netzwerk
Server
Software
Seniorenfreundlich

Beratung
Fachwerkstatt
PC-Reparatur
Drucker
Datenrettung

Fon 0711 76 33 81
Fax 0711 765 38 24
info@edicta.de
www.edicta.de

edicta GmbH
Mittlere Straße 8
70597 Stuttgart-Degerloch

Seit über
35 Jahren

vertrauensvoll
und kompetent

im Dienst unserer
Kunden
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Cool trainieren
Vor wenigen Tagen erst hat das 
Unternehmen Top Sports sein 
Sport- und Fitnessstudio in der 
Löffelstraße 40 im DOC-Areal 
in Degerloch eröffnet. 

Es ist die achte Filiale des Fitness-
clubs im Großraum Stuttgart. Das 
Konzept von Top Sports beinhal-
tet hochwertige Geräteausstattung 
des renommierten Anbieters Tech-
nogym sowie ein außergewöhnli-
ches Design im Industrial-Loft-
Stil. Den Mitgliedern stehen gro-
ße Bereiche für Cardio- und Kraft- 
gerätetraining, Freihantelbereich, 
Functional Zone, ein High-End-

Kursraum sowie ein separater 
Frauenbereich zur Verfügung. 
Das Training ist in allen Top-
Sports-Studios je nach Tarif mög-
lich. Das Studio hat täglich von 
7 bis 23 Uhr geöffnet – „und das 
Ganze zu attraktiven Preisen“, wie 
Sebastian Stub von der Geschäfts-
leitung betont. 
Im Jahr 2019 wurde Top Sports 
auf der weltgrößten Fitnessmes-
se FIBO in Köln von der Bodyli-
fe-Fachzeitschrift zum besten Fit-
nessclub in ganz Deutschland für 
das herausragende Konzept und 
ihr Employer Branding ausge-
zeichnet. (Barbara Scherer)

Moderne Geräte und außergewöhnliches Design Fotos: Top Sports

Chillen nach dem Training  

Renovierte Räume – neue Leiterin 
» BW-Bank. Die Filiale in der 
Epplestraße 9 frischt in der Zeit 
vom 1. bis 15. Dezember ihre 
Räume auf. Zugleich startet das 
Privatkundengeschäft mit der 
neuen Führungskraft Zivka Kru-
sche. Sie übernimmt die Leitung 
der Filialen Degerloch und Gar-
be. Für Matthias Binder, Leiter 
Privatkunden Stuttgart-Süd, ist 

das ein klares Bekenntnis zum 
Standort. Die Bank bittet um 
Verständnis für Einschränkun-
gen bei Service und Beratung. 
„Wir versuchen nach vorheriger 
Absprache möglichst viel anzu-
bieten“, sagt Binder. Informatio-
nen gibt es direkt vor Ort in der 
Filiale. Wiedereröffnung ist am 
18. Dezember 2023. (ba)
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Softer Rock in der Kirche
Der Degerlocher Musical-Sän-
ger Hannes Staffler präsentiert 
in der Versöhnungskirche auf 
der Waldau nach dreijähriger 
Corona-Pause wieder sein eige-
nes Projekt „Two Souls – Musi-
cal meets Rock“. Dieses Mal mit 
einem Top-Stargast.

Seit 22. Oktober steht der Künstler 
in dem Musical „Abenteuerland“ 
mit den Hits der Gruppe Pur im 
Capitol Theater in Düsseldorf auf 
der Bühne. Viele andere Groß-
produktionen liegen hinter Han-
nes Staffler, der früher in Deger-
loch lebte: Als Rocky Balboa hat 
er in „Rocky“ ebenso mitgewirkt 
wie bei „Rebecca“, „3 Musketiere“, 
„Elisabeth“, „Evita“,  „Jesus Christ 
Superstar“ oder „Mamma Mia“. 
Ebenso in „We Will Rock You“, wo 
er gemeinsam mit Queen-Legen-
de Brian May auf der Bühne stand.
Am Samstag, 9. Dezember, 19.30 
Uhr, präsentiert Hannes Staff-

ler in Degerloch zum achten Mal 
sein Projekt „Two Souls – Musical 
meets Rock“ in der Versöhnungs-
kirche auf der Waldau, wofür er 
die Degerlocher Wohnbaugenos-
senschaft Flüwo als Hauptspon-
sor gewonnen hat. Unterstützt 
wird die Veranstaltung auch von 
den Degerlocher Firmen Offi-
zin Scheufele, Elektro Reihle und 
Waldhotel. Der Kartenverkauf ist 
schon eine Weile angelaufen, und 

nach der Menge der bisher ver-
kauften Karten kann man davon 
ausgehen, dass die Kirche auch 
dieses Mal bis auf den letzten Platz 
besetzt sein wird.
In der Versöhnungskirche wird 
Staffler, begleitet von seiner Band, 
mit den Musical-Kolleginnen 
Kristin Backes und Melanie Ort-
ner Songs aus mehreren bekann-
ten Musicals präsentieren. Im 
zweiten Teil folgt dann Rock- und 

Popmusik. „Zudem gibt es die-
ses Jahr bei ‚Two Souls – Musi-
cal meets Rock‘ erstmals einen 
Top-Stargast“, sagt Hannes Staff-
ler. Tim Wilhelm, Sänger, Schau-
spieler, Moderator und Frontman 
der „Münchener Freiheit“, wird 
ebenfalls auf der Bühne der Ver-
söhnungskirche stehen. 
Das Programm wird unplugged, 
also akustisch aufgeführt mit einer 
farbenprächtigen Light-Show. 
Zum guten Schluss gibt es dann 
passend zur Jahreszeit noch eini-
ge weihnachtliche Songs.   (ba/red)
• Info: Hannes Staffler und 
Friends, „Two Souls – Musi-
cal meets Rock“, Samstag, 9. 
Dezember, 19.30 Uhr, Versöh-
nungskirche, Löwenstraße 116, 
in Degerloch, Eintritt: 22,50 
Euro, ein Teil der Einnahmen 
wird an die Kirche gespendet, 
Vorverkauf läuft bei Elektro 
Reihle, Epplestraße 34, Telefon 
0711/76 01 49.

Hannes Staffler (3. von links) mit seiner Crew Foto: privat

Stimmungsvolles Weihnachtskonzert 
» Versöhnungskirche. Der 
International Choir of Stuttgart, 
ein Chor mit 35 Mitgliedern aus 
fünf Nationen, wird am Samstag, 
16. Dezember, um 18 Uhr, in der 
Versöhnungskirche in Degerloch 
sein Weihnachtskonzert präsen-
tieren. Einen Tag später gibt der 
Chor ein Folgekonzert in der 
Auferstehungskirche in Leinfel-
den. Die Gäste können sich auf 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm und einen stimmungs-
vollen Abend freuen. „Neben 
traditionellen und modernen 
Weihnachtsliedern aus verschie-

denen Ländern werden auch 
zwei Sätze aus einer Jazz-Mes-
se des englischen Komponis-
ten Bob Chilcott zu hören sein“, 
gibt Chorleiterin Carina Engel 
einen Einblick in das Programm. 
Begleitet wird der Chor von Jörg 
Hoffmann am Klavier und Maik 
Merle am Schlagzeug. (pst)
 
• Info: Weihnachtskonzert 
Versöhnungskirche, Löwenstra-
ße 116, der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. Folge-
konzert in der Auferstehungskir-
che Leinfelden, Lilienstraße 34

Der International Choir tritt in der Versöhnungskirche auf. Foto: ICS

Adventsweg
» Evang. Jugendwerk. Von 
Sonntag, 3. Dezember, bis Sonn-
tag, 24. Dezember, bietet das 
evangelische Jugendwerk Deger-
loch wieder einen Adventsweg 
an. Der Stationenweg startet 
am Gemeindehaus Elly Heuss-
Knapp, führt durch das gesamte 
Gebiet des Stadtbezirks und lädt 
Jugendliche ebenso wie Erwach-
sene dazu ein, die Adventszeit 
mit Spiel und Spaß zu entdecken. 
Jede der Stationen ist mit einem 
großen Bild und mit einer Frage, 
einem kleinen Spiel oder auch 
einer Aufgabe versehen.  (pst)

Vorsorge für das Alter
» WOGV. Beim nächsten Kaf-
feetreff des Wein-, Obst- und 
Gartenbauvereins am Dienstag, 
28. November, wird Karl Hell- 
stern, der Delegierte des Stadt-
seniorenrats für Degerloch, um 
15 Uhr im Bürgertreff, Mittlere 
Straße 17, über die Themen Vor-
sorgevollmacht, Betreuungsver-
fügung und Patientenverfügung 
sprechen. Anschließend beant-
wortet er persönliche Fragen 
der Besucher zur allgemeinen 
Vorsorge. Der Eintritt ist frei, für 
Kaffee und Kuchen wird ein Bei-
trag von fünf Euro erhoben. (pst)

Stolpersteine
» Geschichtswerkstatt. Am 
Sonntag, 26. November, führt ein 
Spaziergang mit Bertram Maurer 
von 11 bis 13 Uhr zu einigen der 
Stolpersteine in Degerloch. Sie 
erinnern an Opfer des NS-Regi-
mes. Die gesamte Gehstrecke 
beträgt etwa 2,4 Kilometer. Die  
Führung ist kostenlos, Spenden 
sind gern gesehen, Kontakt und 
Infos: 0176/73 55 44 14. (pst)

Trailrunning-Treff
» Alpenverein. Am Dienstag, 
28. November, findet bei der 
DAV-Geschäftsstelle, Georgii- 
weg 5, ein Trailrunning-Treff 
statt. Es geht eine Stunde über 
Trails in der Umgebung, Tipps 
zu Lauftechnik und Ausrüstung 
inklusive, Einsteiger und Fort-
geschrittene sind willkommen. 
Anmeldung bei sandra.holte@
alpenverein-schwaben.de (pst)
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Niveauvolle Klänge

Der Knabenchor collegium 
iuvenum Stuttgart wird in 
der Haigstkirche mit einem 
Adventskonzert auftreten.

Am Sonntag, 3. Dezember, wird 
der Knabenchor collegium iuve-
num Stuttgart unter dem Titel 
„Es ist ein Ros‘ entsprungen“ in 
der Haigstkirche zu hören sein. 
Im zweiten Konzert der Saison 
„Lokalkolorit“ wird der 1989 

gegründete Chor unter der Lei-
tung von Sebastian Kunz und 
unter Mitwirkung des ungari-
schen Organisten Antal Váradi 
Werke von Felix Mendelssohn-
Bartholdy, Max Reger, Hugo 
Distler, Sergej Rachmaninoff und 
anderen Komponisten vortra-
gen. Dank des Engagements vie-
ler aktiver und ehemaliger Chor-
mitglieder, von Eltern und Freun-
den sowie der Förderung durch 

die Stadt Stuttgart und das Land 
Baden-Württemberg hat der 
Knabenchor collegium iuvenum 
Stuttgart einen hohen musikali-
schen und künstlerischen Stan-
dard erlangt und kann sich auf 
diesem Niveau mit europäischen 
Spitzenchören messen.   (pst)
• Info: Der Beginn ist um 19 Uhr, 
zum Erhalt der Konzertreihe in 
der Haigstkirche, Alte Weinstei-
ge 103, wird um Spenden gebeten.  

Tilly‘s Blues Jam geht in die nächste Runde 
» Clubhaus SV Hoffeld. Nach 
einer Corona-Pause geht Tilly’s 
Blues Jam in die nächste Runde. 
Die Veranstaltung startete 1993 
im Waldheim Raichberg, als der 
Birkacher Gitarrist und frühere 
Schüler des Wilhelms-Gymna-
siums Tilmann „Tilly“ Fuchs die 
25-jährige Beziehung mit sei-
ner Frau feierte. Seit 2017 findet 
die Blues Jam mit jeweils etwa 
20 Musikern im Clubhaus des 
SV Hoffeld statt. „Es passt alles, 
der Wirt, die Saalgröße, die Büh-
ne, der Backstagebereich“, lobt 

Fuchs. Am Samstag, 2. Dezem-
ber, geht Tilly’s Blues Jam mit 
namhaften Blues- und Rockmu-
sikern im Clubhaus SV Hoffeld 
zum insgesamt 27. Mal über die 
Bühne. Tilly Fuchs wird mode-
rieren und den Abend eröffnen. 
Der Erlös wird an die Degerlo-
cher Weihnachtshilfe des Vereins 
Degerloch hilft gespendet. (pst)
 
• Info: Tilly’s Blues Jam, Sams-
tag, 2. Dezember, 20 Uhr, Club-
haus SV Hoffeld, Bopseräcker, 
Eintritt zehn Euro

Beim SV Hoffeld wird wieder musiziert. Foto: Veranstalter

„Der betrunkene Berg“
» Haus des Buches. Die Deger-
locher Buchhandlung veranstal-
tet am Mittwoch, 6. Dezember, 
im Gewölbekeller des Helene-
Pfleiderer-Hauses eine Lesung 
mit dem Romancier und Krimi-
autoren Heinrich Steinfest. Er 
liest aus seinem jüngsten Roman 
„Der betrunkene Berg“. Mode-
riert wird der Abend von Marti-
na Klein. Karten gibt es zu zehn 
Euro in der Buchhandlung.  (pst)

Adventskalender
» Ev. Kirchengemeinde. In Hof-
feld wird es einen „Lebendigen 
Adventskalender“ geben. Zwi-
schen Freitag, 1. und Sonntag, 
24. Dezember, wird es an fast 
jedem Abend von 17 bis 19 Uhr 
an diversen Stationen Gelegen-
heiten für Gespräche, glitzernde 
Lichter, wärmenden Glühwein 
und Genuss in der Vorweih-
nachtszeit geben. Die Kinder 
können ihre Laterne mitbringen. 
Abschluss ist am 24. Dezem-
ber mit einem  Krippenspiel im 
Kirchgarten um 17 Uhr. (pst)

Das collegium iuvenum Stuttgart ist bei einem Konzert in der Haigstkirche zu hören. Foto: untold unseen

Waffeln, Puppentheater und Musik

Am Samstag, 9. Dezember, weht 

Waffelduft über den Degerlocher 

Markt, denn das Helene-Pflei-

derer-Haus öffnet sein Fenster 

im Erdgeschoss für Waffeln und 

Punsch. Neben dem Waffelfens-

ter soll in diesem Jahr das Pup-

pentheater für Kinder um 10.30 

Uhr im Gewölbekeller für große 

Freude sorgen.

Das inklusive Orchesterprojekt 

Musikfreunde-Orchester Deger-

loch trifft sich wieder am Diens-

tag, 12. Dezember, von 10 bis 

11.15 Uhr in der Rubensstraße 

10. Wer einmal im Monat unter 

der Leitung von Uwe Hempelt 

in ungezwungener Atmosphäre 

Musik machen möchte, und auch 

wer noch kein Instrument spielen 

oder nur singen möchte, ist dort 

am richtigen Ort. Das inklusive 

Orchesterprojekt freut sich auf 

Menschen, die gemeinsam Musik 

machen möchten, von Schlager 

bis Tanzmusik, von Gesang bis 

Kontrabass und Pauke. Auch mu-

sikbegeisterte Menschen mit al-

tersbedingten Einschränkungen 

und Menschen mit Demenz sowie 

ihre Angehörigen und Freunde 

finden Raum, um ihre musikali-

schen Fähigkeiten zu entdecken. 

Es wird ein Teilnahmebeitrag von 

drei Euro erhoben. Es ist keine 

Anmeldung erforderlich.

Am Mittwoch, 13. Dezember, 

wird im Helene-Pfleiderer-Haus, 

Große Falterstraße 6, von 14.30 

bis 16 Uhr wieder Bingo gespielt. 

Der Einsatz beträgt pro Spiel 50 

€Cent, es werden vier Spiele ge-

spielt. Für das Bingo ist keine An-

meldung erforderlich. (pst) 

• Informationen: Helenes Waf-

felfenster mit Puppentheater, 

Samstag, 9. Dezember, Helene 

Pfleiderer-Haus, Puppentheater 

für Kinder ab vier Jahren um 

10.30 Uhr im Gewölbekeller. Kar-

ten gibt es ab sofort für fünf Euro 

im Vorverkauf in der Geschäfts-

stelle Degerlocher Frauenkreis, 

bei der Filder-Apotheke, beim 

Haus des Buches A. Müller und im 

Kinderschuhgeschäft Little Foot.
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25 Jahre Fotokunst in Degerloch
1998 hat der Degerlocher Foto-
graf Norbert Nieser seine Gale-
rie in der Großen Falterstraße 
33/3 eröffnet. Am Samstag, 25. 
November, wird mit einer Ver-
nissage ausgiebig gefeiert.  

Norbert Nieser ist ein viel 
beschäftigter Mann. Beim ersten 
Anruf wartet er seit zwei Stun-
den im Flieger auf dem Rollfeld 
in Dubai. Der Flug nach Stuttgart 
wird gecancelt, Maschine defekt. 
Rückflug um 3 Uhr in der Nacht, 
am nächsten Tag steht ein Foto-
seminar im Terminkalender. Viel 
Halligalli. Dabei hat der Deger-
locher den Anspruch, mit sei-
ner Galerie „einen einzigarti-
gen Ort der Ruhe, der bewussten 
Betrachtung und der Verführung 
zum Verweilen vor ausgewählten 
Fotografien“ zu bieten – als Kon-
trapunkt zur Bilderflut in einer 
schnelllebigen Zeit.
1998 suchte er ein Studio für sei-
ne Aufnahmen. Inzwischen ist 
aus der Fotowerkstatt längst eine 
deutschlandweit renommier-
te Galerie für Fotokunst gewor-
den. Nieser setzt nicht auf große 
Namen. Dem 66-Jährigen sind 
persönliche Beziehungen zu viel-
versprechenden Talenten, deren 

Entwicklung er verfolgt und die 
er fördert, wichtig. Im vergan-
genen Vierteljahrhundert hat 
er zahlreichen nationalen und 
internationalen Fotografen eine 
Plattform in seiner Galerie gebo-
ten und so die Fotoszene im „wil-
den Süden“ maßgeblich geprägt. 
Norbert Nieser ist ein Netzwer-
ker. Die Arbeiten renommierter 
Fotografen vermittelt er in die 
Vereinigten Arabischen Emirate. 
Dort stattet er seit zehn Jahren 
große Hotels mit Fotokunst aus. 
Dafür reist Nieser, der in Lon-
don Fotografie studiert hat, nach 
Dubai. Da er stets auf der Suche 
nach aufstrebenden Talenten für 

die Emirate ist, hat er zum Jubi-
läum 25 Stipendien ausgeschrie-
ben. Jeder Teilnehmer erhält 
2.500 Euro. Bislang gab es 150 
Bewerbungen.
Anlässlich des Jubiläums fand 
eine große Party am Persischen 
Golf statt. Das Fest in den Räu-
men in Degerloch wird kleiner 
gehalten. „Nicht wieder 250 Gäs-
te wie beim 20-Jährigen“, lacht 
der Galerist, der sich mit Men-
schenfotografie und erotisch-
ästhetischen Fotoarbeiten einen 
Namen gemacht hat.
Ein Höhepunkt der vergange-
nen Jahre war sicherlich der 
Anruf des Dalai Lama, der sich 

2010 für zwei Bilder persönlich 
bedankte, die ihm von Norbert 
Nieser nach einer Ausstellung 
in sein Head Office nach Zürich 
geschickt wurden. Die Gale-
rieräume waren mehrfach male-
rischer Drehort der Filmakade-
mie Ludwigsburg und der TV-
Serie „SOKO Stuttgart“. 
• Information: Die Jubiläums-
feier am Freitag, 25. Novem-
ber, startet um 20 Uhr mit einer 
Vernissage von zwei Künstlerin-
nen. Gezeigt werden Bilder unter 
dem Titel „Spuren …“ von Sabri-
na Venturi und Fotoarbeiten von 
Bettina Meister unter dem Titel 
„Desert Love“. (Petra Bail))  

Norbert Nieser mit Dita Von Teese Fotos: Nieser

Geschenke selbst nähen
» Helene P. In der Nähwerkstatt 
Stich für Stich des Kinder- und 
Jugendhauses Degerloch ler-
nen Teilnehmende ab zehn Jah-
ren, Klamotten, Taschen, Kis-
sen oder Weihnachtsgeschenke 
zu nähen. Eine Schneiderin hilft 
beim Umgang mit Nadel und 
Faden sowie an der Nähmaschi-
ne und bei der Handhabung von 
Schnittmustern.  (pb)
• Info:  dienstags und mittwochs 
16.30 bis 18 Uhr; drei Euro 

Veranstaltung mit Publikum

Schön und vergänglich in Degerloch
» Stadtbezirk. Bis Freitag, 1. 
Dezember, sind die Arbeiten von 
Schülerinnen und Schülern des 
Wilhelms-Gymnasiums Deger-
loch unter dem Titel „Schönheit 
der Vergänglichkeit“ in Läden, 
in der Bibliothek, im Kindergar-
ten, auf Freiflächen und an zahl-
reichen anderen Orten im Stadt-
bezirk zu sehen. Kunst beschäf-
tigt sich mit dem Leben. Des-
halb wollen die Teilnehmenden 
der Basiskurse Kunst J2 bk1/
bk2 die Kunst zu den Menschen 
im Stadtbezirk bringen und mit 
ihnen ins Gespräch kommen. 
Dabei wollen die Gymnasiasten 
die Passanten dazu anregen, die 
künstlerischen Arbeiten wahr-
zunehmen, sie zu erleben und 
nachzudenken.  (pb)

• Information: Eine Führung 
gibt es am Sonntag, 26. Novem-
ber; Start ist um 14 Uhr am 
Degerlocher Zentralen Omni-
bus Bahnhof.

Schülerkunst Foto: Brenner 

Säulen der Resilienz
» Stadtteilbibliothek. Chris-
tine Winzer hält am Freitag, 
8. Dezember um 18 Uhr einen 
Vortrag zum Thema „Resilienz 
– psychische Widerstandskraft“.
Die Gesundheitscoach, Trau-
er- und Sterbebegleiterin erklärt 
die sieben Säulen der Resili-
enz und zeigt Möglichkeiten, 
sie in den Alltag zu integrieren. 
Druck von außen kann man sich 
widersetzen, äußeren Störungen 
etwa in Krisensituationen durch 
bestimmte Mechanismen stand-
halten. Die Veranstaltung der 
Stadtteilbibliothek Degerloch im 
Berolinahaus findet in Zusam-
menarbeit mit der VHS Stutt-
gart statt. (pb)
• Tickets: Der Eintritt kostet 
vier Euro, ermäßigt 2,50 Euro.Nähen lernen Foto: Thinkstock
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24. + 25. + 26.12.23 | 01.01.24
Essen à la carte

31.12.23
versch. Silvestermenüs
59,90 € (ohne Getränke)

Entdecken Sie La Stella -
unser familiengeführtes,
italienisches Kleinod
in Degerloch.
Erleben Sie echte
neapolitanische Pizza,
frische Fischgerichte
und erlesene Weine.
Authentische Küche und
Leidenschaft auf jedem
Teller.
Buon Appetito!

La Stella
Restaurant Stuttgart • Italienische Spezialitäten
Auf dem Haigst 46 • 70597 Stuttgart
Tel. 0711 762181 • Osteria-lastella@web.de
www.osteria-lastella.de

Reparaturarbeiten aller Art
. . . Altbau, Maler, Gipser, Boden- und Fliesenleger,

Gartenarbeiten . . .

0157 72198904 oder 0160 94633772

Öffnungszeiten

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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Veranstaltungen

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Wir laden Sie zum Lebkuchenfest am
2. Dezember von 10.00 bis 18.00 Uhr
in der Nellinger Str. 27 in Heumaden ein.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Nellinger Str. 27 70619 Stuttgart Tel: 0711-443989
www.stitz-stuttgart.de

Lebkuchenfest, Samstag 2. Dezember 23

WIR FEIERN JUBILÄUM

Kurzer Wegzum guten Service !



HAUS & ENERGIE Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/haus-energie/
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• Alt-/Neubau • Balkon-/Terrassensanierung • Beratungmit Musterkollektion vor Ort

70

70372 Stuttgart Bad Cannstatt · Wörishofener Str. 9 · www.rollladen-roehrle.de · Tel. 0711-565796 Mo. - Fr. 7.30-17.00 Uhr · Besuchszeiten: nach telefonischer Absprache

Qualität zum günstigen Preis!

Markisen-Welt
n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

 E�  zientes Heizen wird immer 
wichtiger. Welche Arten von 
Heizungen es gibt es und was sie 
ungefähr kosten, lesen Sie hier:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-3328/

Foto: Grassetto/iStock/Getty Images Plus

 Der Kaminofen als Inbegri�  der 
Gemütlichkeit wird auch als dekoratives 
Möbelstück genutzt. Tipps, wie man ihn 
in Szene setzen kann, gibt es hier:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-2028/

Foto: chris-stein/iStockphoto/Thinkstock

Fachgerecht und formschön
Noch immer � nden sich auf vielen Wohn- und Gewerbe-
bauten Bitumendächer und Dacheindeckungen mit Fa-
serzementplatten. Erstere sind sehr p� egebedürftig und 
müssen alle zwei bis drei Jahre nachbehandelt werden; in 
alten Faserzementplatten wiederum steckt das oft krebs-
erregende Asbest. In beiden Fällen ist eine Dachsanierung 
unausweichlich.

Alte Dächer mit Metalldachpfannen sanieren
Zur Neueindeckung besonders geeignet sind Metalldach-
pfannen. Sie zeichnen sich durch ihr leichtes Gewicht aus 
– gerade für Bitumendächer eine günstige Lösung, da Ab-
bau- und Entsorgungsarbeiten entfallen. Doch auch als 
Lösung bei Asbestdächern machen sie sich bezahlt, denn 
der schädliche Bausto�  mindert den Gesamtwert einer Im-
mobilie beträchtlich. Welcher Käufer will sich schon eine 
ökologische und ökonomische Altlast aufhalsen? Somit ist 
eine sachgemäße Asbestsanierung mit Metalldachpfan-
nen nicht nur gesundheitlich, sondern auch in � nanzieller 
Hinsicht von Vorteil.
Formschöne Modelle sind in vielen Standardfarben er-
hältlich, sodass sich für jedes Haus der passende Ton � n-
den lässt. Sie halten zudem schwersten Stürmen stand. 
Setzt Starkregen ein, hält die spezielle Querpro� lierung 
von Metalldachpfannen den Geräuschpegel der auftref-
fenden Tropfen so gering, dass sie im obersten Geschoss 
kaum hörbar sind. Anders als Asbest sind Metalldachpfan-
nen umweltfreundlich, wiederverwendbar und können 
dem Recyclingkreislauf zugeführt werden. Hergestellt in 
Deutschland werden für die Lieferung außerdem nur kurze 
Transportwege benötigt. (HLC/LUXMETALL/red)

Die sieben wichtigsten Tipps für die Dachsanierung:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2916/
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Foto: Inside Creative House/iStock/Getty Images Plus 

Jeder Mensch kann selbst viel 
für seine Gesundheit tun, 
doch eine Tatsache bleibt be-
stehen: Mit dem Alter steigt 
das Risiko für bestimmte 
Erkrankungen. Grund ist 
ein mit zunehmendem Le-
bensalter schwächer wer-
dendes Immunsystem, der 
Fachbegri�  hierfür lautet 
„Immunoseneszenz“. Kurz 
gesagt: Das Immunsystem 
altert genau wie andere Kör-
perfunktionen auch und 
verliert an Kompetenz, was 
ein grundsätzlich erhöhtes 
Infektionsrisiko zur Folge 
hat. In Ergänzung zu einem 
möglichst gesunden Lebens-
stil sind daher vorbeugende 
Maßnahmen ratsam. Hierzu 
gehören unter dem Stichwort 
primäre Vorbeugung vor al-
lem die Schutzimpfungen. 
Diese können ein alterndes 
Immunsystem trainieren und 
so gegenüber bestimmten In-
fektionskrankheiten stärken. 
Für die Altersgruppe der über 
60-Jährigen emp� ehlt die 
Ständige Imp� ommission 
(STIKO) standardmäßig vor 
allem Impfungen gegen sai-
sonale Grippe, Pneumokok-

ken, das neuartige Corona-
virus, Hirnhautentzündung 
ausgelöst durch Zeckenbisse, 
Diphterie, Wundstarrkrampf 
und Gürtelrose.

Gürtelrose ist heimtückisch 
Zu den Erkrankungen, mit 
denen sich Menschen ab 60 
Jahren in verstärktem Maße 
konfrontiert sehen, zählt u. a. 
die Gürtelrose, medizinisch 
Herpes Zoster genannt. Auch 
die Gefahr von Komplikatio-
nen (Post-Zoster-Neuralgie) 
durch diese Infektionskrank-
heit sowie deren Dauer neh-
men mit dem Alter zu. Mehr 
als 95 % der über 60-Jährigen 
tragen den Erreger nach einer 
Windpockenerkrankung in 
sich. Viele Jahre später kann 
er wieder erwachen und Gür-
telrose verursachen. Bei einer 
akuten Infektion breiten sich 
die Viren dann vom Rücken-
mark über die Nervenbah-
nen aus. Wer also vorsorgen 
möchte, kann auf die Mög-
lichkeit einer Gürtelrose-
Impfung zur Krankheitsprä-
vention zurückgreifen. (ots/
GlaxoSmithKline/red)

Auch das Immunsystem altert

Warum ein Impfplan ab 60 sinnvoll ist, erfahren Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3213/

Im Jahr 2050 werden voraus-
sichtlich mehr als 22 Millio-
nen Deutsche über 65 Jahre alt 
sein. Diese Entwicklung wird 
o�  als Herausforderung darge-
stellt, was indirekt unterstellt, 
alte Menschen seien eine Be-
lastung. Dass jedoch das Ge-
genteil der Fall ist, belegt nun 
die Studie „Generationen ver-
einen“ des Unternehmens Ed-
wards Lifesciences, das künst-
liche Herzklappen entwickelt. 
In Deutschland wurden 2.139 
Menschen befragt. Demnach 

spielen die Älteren eine zen-
trale Rolle für eine funkti-
onierende Gesellscha�  und 
im Leben junger Menschen. 
So engagieren 42 % der über 
65-Jährigen sich ehrenamtlich. 
75 % unterstützen jüngere Fa-
milienmitglieder, indem sie 
Urlaube und Freizeitaktivitä-
ten und ihre Bildung � nanzi-
ell bezuschussen. Daraus re-
sultiert, dass junge Menschen 
die Rolle, die ältere Menschen 
in ihrem Leben spielen, sehr 
schätzen. (djd/red)

Wie Solidarität zwischen Jung und Alt
funktioniert

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/senioren/

Schmidt & Keller

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Stuttgart
Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.
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Den Adventskalender selbst gestalten
Nichts verschönert das Warten auf Weihnachten mehr als ein Adventskalender. Jeden Tag gibt es eine Überraschung. 
Der Handel bietet zahlreiche Varianten solcher Geschenke-Kalender an, individueller ist er aber selbstgemacht.

Die Tradition, vom 1. bis zum 
24. Dezember jeden Tag ein 
Türchen im Adventskalender 
zu ö� nen, ist längst nicht mehr 
nur für Kinder eine unverzicht-
bare Begleitung durch die Ad-
ventszeit. Mittlerweile gibt es 
auch unzählige Adventskalen-
der für Erwachsene. Die selbst 
gebastelte oder gestaltete 
Variante eines Adventskalen-
ders ist am persönlichsten und 
kommt bei Familie und Freun-
den immer gut an.

BaWü ist Spitzenreiter 
Jeder Dritte Deutsche schenkt 
sich laut einer Umfrage, die 
bundesweit durchgeführt 
wurde, selbst einen Advents-
kalender – und wir in Baden-
Württemberg sind deutsch-
landweit sogar Spitzenreiter, 
was das Selberbasteln angeht! 
Ob Päckle, Kästle oder ander-

weitig gebastelt: Wir Baden-
Württemberger wollen selbst 
bestimmen, was sich jeden 
Tag in beziehungsweise hin-
ter den Türchen verbirgt. Aus-
wahl gibt es im vorweihnacht-
lichen Handel reichlich und 
Adventsausstellungen liefern 
außerdem kreative Ideen für 
DIY-Fans. Man benötigt 24 ver-
schiedene Geschenke, meist 
ist das letzte am größten oder 
teuersten. 

Von Schoko bis Kosmetik
Klassisch sind Süßigkeiten 
oder Kosmetik in Reisegröße. 
Kennt man den Beschenkten 
besser, kann man die Befül-
lung auch auf dessen Hobbys 
und Interessen ausrichten. 
Auch diverse Gutscheine eig-
nen sich perfekt, hier kann 
man sehr gut mit gekauften 
Gutscheinen für den lokalen 

Handel und eigenen Ideen 
wie „einen Monat lang Wäsche 
waschen“ variieren. Für Kinder 
bieten sich kleinere Spielsa-
chen an, wie einzelne Figuren, 
Möbel, Autos oder auch Stif-
te und Dinge, mit denen sie 
selbst kreativ werden können, 
oder die sie beispielsweise für 
die Schule brauchen usw.

Die „Türchen“
Sto� säckchen sind der Klas-
siker für selbstgemachte Ad-
ventskalender und wer kann, 
näht diese einfach selbst aus 
Sto� resten oder Filz. Oder 
man nimmt Papp-Boxen, die 
es in diversen Größen und 
Formen zu kaufen gibt. Ganz 
Kreative sammeln über das 
Jahr bereits geeignete Ver-
packungen z. B. Milchtüten, 
Streichholzschachteln oder 
Papprollen, und gestalten die-

se dann im weihnachtlichen 
Design, mit Sprühlack, Sternen 
und Glitzer. Hier sind der Krea-
tivität wirklich keine Grenzen 
gesetzt. Anhand der Größe 
der Geschenke entscheidet 
man sich für die Gestaltung 
der einzelnen Schachteln und 
Türchen. Variiert die Größe 
der Geschenke stark, kann 
man sie auch einfach einzeln 
verpacken und mit der jewei-
ligen Nummer des Tages be-
schriften. Aufgehängt an einer 
Schnur oder dekorativ in einer 
großen Schale drapiert, war-
ten sie dann darauf geö� net 
zu werden. Am 1. Dezember 
ist es dann soweit und das ers-
te Türchen geht auf. 
Deshalb: möglichst bald mit 
dem Basteln beginnen, da-
mit der Adventskalender am 
30. November überreicht wer-
den kann. (ao, dbu)

 Schon gewusst? Der Adventskalender 
kommt ursprünglich aus Maulbronn. 
Seine Geschichte � nden Sie unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/adventskalender/

2023-47_EinkAdv_ThKoll-Seite-1-90x50
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Nikolaus-Otto-Straße 29
70771 Leinfelden-Echterdingen

Tel. 07 11 - 75 38 49
www.wohndekor-mueller.de
instagram.com/wohndekormueller

Möbel – Gardinen – Teppiche – Leuchten

HOUSE OF JAB ANSTOETZ

Wohnideen für ein schönes Zuhause
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 Von der dämonischen 
Weihnachtskatze bis zur Essiggurke 
am Weihnachtsbaum – folgen Sie uns 
hier auf einer Reise zu den skurrilsten 
Weihnachtsbräuchen weltweit:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-1829/
Foto: Liliboas/iStock/Getty Images Plus

 Weihnachtsgewürze sorgen nicht nur 
für köstlichen Duft und Geschmack, 
sie sind auch gesund und eignen sich 
toll zum Verschenken. Mehr dazu hier:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-1430/
Foto:  ifotix/iStock/Getty Images Plus

Geschenke für die Nase
Duftkerzen sorgen für ein angenehmes Flair. Die darin 
enthaltenen ätherischen Öle können die Stimmung po-
sitiv beein� ussen. Besonders Zitrusnoten wird von Aro-
matherapeuten ein belebener E� ekt attestiert, während 
Patschuli und Lavendel beim Entspannen helfen. Wer also 
den Winterblues hat oder zur Weihnachtszeit gestresst ist, 
freut sich über ein duftendes Licht im Dunkeln. Parfums 
wecken Erinnerungen und laden zum Träumen ein. In der 
Winterzeit sind Gourmand-Kreationen sehr beliebt. Die 
Parfums mit Duft von Vanille, kandiertem Apfel, Karamell, 
Schokolade, Anis, Zuckerwatte und Zimt sorgen sofort für 
ein behagliches Gefühl und sind völlig frei von Kalorien. 
(beautypress/red)

Mehr Geschenkideen gibt es auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1428/

Große Kosmetikaktion 2 + 1Große Kosmetikaktion 2 + 1
vom 24.11. bis zum 24.12.23vom 24.11. bis zum 24.12.23

Waldau-Apotheke
Epplestraße 3
Tel 0711 760624 · Fax 7657913
www.waldau-apotheke.de

Gültig für: Avene, La Roche Posay, Eucerin,
Louis Widmer, CeraVe, Dr. Theiss

Inhaber:
Kostas PitsiorasFoto: Vadym Petrochenko/iStock/GettyImages Plus



Der Adventskranz - ein Klassiker der Vorweihnacht
Advent – kaum eine Zeit bietet mehr Anlass zum kreativ werden. Anregungen holt man sich am besten bei den be-
liebten Adventsausstellungen. Klassisches Symbol für die Adventszeit ist hier der stilvoll dekorierte Adventskranz.

Erstaunlich: Im Unterschied 
zu anderen Ritualen der Vor-
weihnachtszeit gibt es den 
Adventskranz erst seit dem 
19. Jahrhundert, genau ge-
sagt seit 1839. Damals hatte 
der evangelische Theologe 
und Pädagoge Johann Hin-
rich Wichern die Idee, seinen 
Schützlingen im Hambur-
ger „Rauhen Haus“, einem 
Erziehungsheim für Jungs, 
die Wartezeit bis zum Weih-
nachtsfest zu verkürzen.

Kerzen auf dem Wagenrad 
Auf einem hölzernen Wagen-
rad befestigte er 19 kleine 
und vier große Kerzen. Vom 
ersten Advent an wurde je-
den Tag eine neue Kerze an-
gezündet – eine kleine für 
die Werktage, eine große für 
die Adventssonntage – und 
die Kinder zählten eifrig und 
voller Vorfreude die Tage bis 
Weihnachten. Erst später wur-
de der Lichterkranz mit Tan-

nengrün geschmückt und die 
Anzahl der Kerzen auf die vier 
der Adventssonntage redu-
ziert. Einzug hielt der Brauch 
zunächst in evangelischen 
Kirchen und Privathaushal-
ten. In der katholischen Kir-
che taucht ein Adventskranz 
erstmals 1925 in Köln auf 
und nach dem Zweiten Welt-
krieg eroberte der dekorative 
Weihnachtsbote endgültig 
die Haushalte nicht nur in 
Deutschland, sondern (fast) 
weltweit.

Entsprechend vielgestaltig 
ist inzwischen sein Erschei-
nungsbild. Ganz gleich ob 
selbst gebastelt oder kunst-
voll vom Floristen dekoriert, 
der klassische Adventskranz 
hat Tannengrün als Basis und 
trägt vier rote Kerzen beglei-
tet von Zapfen, Beeren oder 
Zierrat. Inzwischen sind aber 
der Phantasie keine Grenzen 
mehr gesetzt und selbst der 

Adventskranz folgt Jahr für 
Jahr wechselnden Moden.

Statement vom Floristen
Bereits im November zei-
gen viele Gärtnereien in Ad-
vents- und Weihnachtsaus-
stellungen, welch prächtig 
anzuschauende Kunstwerke 
sich aus Koniferenzweigen, 
Reben oder Reisig und vieler-
lei, zuweilen überraschenden 
Accessoires gestalten lassen. 
Auf die Frage, welche Art 
von Weihnachts� oristik be-
sonders im Trend liege, hat 
Christopher Ernst (Dt. Meister 
der Floristen 2022) eine klare 
Meinung: „Im Grunde genom-
men ist alles erlaubt, was ge-
fällt. Aber ich � nde, es sollte 
schon ein bisschen extrava-

gant sein, eben ein echter 
Hingucker oder eine kleine 
Besonderheit. Kurzum: kei-
ne Standard-Arrangements. 
Auch in Sachen Floristik kann 
man sich schon mal was trau-
en. Ein Adventskranz sieht 
nicht nur in seiner klassischen 
Form schön aus, sondern wird 
z. B. in einer exzentrischen 
Deichform zu einem echten 
Deko-Highlight. Klassisches 
Tannengrün kann man auch 
mal mit locker-leichten Grä-
sern und Wurzelge� echt 
verbinden und daraus eine 
fast schwebend anmutende 
Tisch- oder Sideboard-Deko-
ration anfertigen.“ Lust aufs 
Selbermachen? Oder recht-
zeitig beim Floristen bestel-
len. (ots/pm/db)

Foto:  kramarek/iStock/GettyImagesPlus
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 Den Adventskranz selber machen! 
Kreative Ideen mit Videos. Außerdem 
7 Tipps, wie der Kranz lange hält, 
� nden Sie unter diesem QR-Code oder 
auch hier.

https://lokalmatador.net/adventskranz/

WEIHNACHTLICH DEKORIEREN
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Buchauer Str. 8 • Stuttgart-Wangen

Karin Schmid

Blumen & Pflanzen

Buchauer Str. 8 • Stuttgart-Wangen

Die Adventszeit nahtDie Adventszeit naht
Ihre Bestellungen für Adventskränze undWeihnachtssträuße/Ihre Bestellungen für Adventskränze undWeihnachtssträuße/

Adventssträuße nehme ich ab sofort gerne entgegen.Adventssträuße nehme ich ab sofort gerne entgegen.
Telefon 0160 3738625Telefon 0160 3738625

Öffnungszeiten: Mi. - Fr., 10.00 - 17.00 Uhr, Sa., 9.00 - 14.00 UhrÖffnungszeiten: Mi. - Fr., 10.00 - 17.00 Uhr, Sa., 9.00 - 14.00 Uhr
Am Samstag, 2.12.2023 habe ich von 9.00 - 18.00 Uhr einen StandAm Samstag, 2.12.2023 habe ich von 9.00 - 18.00 Uhr einen Stand

auf dem Hobby- und Künstlermarkt in Stuttgart-Wangen.auf dem Hobby- und Künstlermarkt in Stuttgart-Wangen.
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Stellenangebote Wir suchen.
Willkommen im Team.
Aktuell sind wir ein Team von sechs Mitarbeitern und suchen zur Verstärkung
in Teilzeit eine/n Kollegin/Kollegen, schwerpunktmäßig für den Bereich
Finanzbuchhaltung.

Idealerweise sind Sie Steuerfachangestellte/r oder Steuerfachwirt/in oder
haben einen vergleichbaren beruflichen Hintergrund. Sollten Sie einige Zeit
pausiert haben, sollte das kein Problem sein.

Spezialisiert sind wir auf nette Menschen. Sowohl im Team, wie auch bei
Mandanten.

Und wir sind innovativ: Das von uns entwickelte Qklar-System ist deutsch-
landweit in Steuerkanzleien im Einsatz.

Wir nutzen die Softwarewelten von DATEV und Microsoft. Wo immer möglich
und sinnvoll, arbeiten wir digital. Wir sind aktives Mitglied der ersten Stunde
im großen Steuerberater-Netzwerk VIP Steuerköpfe.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
kanzlei-nowag.de

Ohne Sie läuft nichts!

Wir suchen

Menschenmit Herz undVerstand (m/w/d)
in Teil-/Vollzeit und auf Minijobbasis

für unsere nephrologisch-kardiologische Praxis und in der Dialyse

Für die Praxis:
• Medizinische Fachangestellte
• Quereinsteiger (auch ohne med. Vorkenntnisse) für die Rezeption/

Terminmanagement

Für die Dialyse:
• examinierte Pflegefachkräfte mit und ohne Dialyseerfahrung
• Med. Fachangestellte mit und ohne Dialyseerfahrung
• Assistenzkräfte (keine medizinischen Vorkenntnisse erforderlich) zur

Unterstützung des Pflegepersonals

Sie bringenmit:
• Freude am Umgang mit Menschen
• Spaß an der Zusammenarbeit mit einem Super-Team
• Engagement und Zuverlässigkeit

Wir bieten:
• 36,5 h/Woche
• Qualifizierte Einarbeitung durch Mentoren
• Jeden Sonntag frei
• Verpflegung (Frühstück, Getränke)
• Urlaubsbeihilfe
• U.v.m.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dannmelden Sie sich bitte bei unserer
Pflegedienstleitung Frau Anette Capek unter pdl@niere-herz.de.

Wir freuen uns auf Sie!

DEZERNAT 1 – FORSCHUNG UNDTRANSFER | ABTEILUNG 12: NATIONALE

FORSCHUNGSFÖRDERUNG | ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT | VOLLZEIT |

UNBEFRISTET | BES.GR. A11 BZW. EG 9BTV-L

Die Abteilung Nationale Forschungsförderung sucht zur Verstärkung

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sachbearbeitung (w/m/d) in der Abteilung
Nationale Forschungsförderung
In Vollzeit

Die Vergütung erfolgt je nach Aufgabenübertragung und persön-

licher Qualifikation im Beamtenverhältnis bis Bes.Gr. A11 oder im

Angestelltenverhältnis bis EG 9bTV-L.

Die Details zu dieser Stelle finden Sie in der vollständigen Stellenbe-

schreibung auf unsererWebseite unter:www.stellenwerk-stuttgart.de

Informationen über die Universität Stuttgart finden Sie unter:

www.uni-stuttgart.de

Die Universität Stuttgart möchte den Anteil der Frauen erhöhen. Frauen

werden deshalb ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Vollzeitstellen sind

grundsätzlich teilbar. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung vorrangig

eingestellt. Die Einstellung erfolgt durch die Zentrale Verwaltung.

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
40303

www.jobs-le.de

Pädagogische Betreuungskräfte (m/w/d)
für versch. städtische Kindertageseinrichtungen
Teilzeit bzw. Vollzeit / unbefristete Stellen
bis EG S 3 TVöD-SuE

Wir suchen ab sofort
• körperlich belastbare Auslieferfahrer im Nahverkehr
für 3,5 t (Führerschein Klasse B) und

• körperlich belastbare Auslieferfahrer im Nahverkehr
für 7,5 t (Führerschein C1)

Deutsch in Wort und Schrift sowie Fahrpraxis setzen wir voraus.
Bewerbung an Grau Speditions GmbH
Schönbergstraße 43 • 73760 Ostfildern
Tel. 0711 45976830 · rene.weder@grauspedition.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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DJ  SPORT

Auf dem Eis einer der Ältesten
Günter Tyroler ist mit 85 Jah-
ren zwar nicht mehr der Jüngs-
te, doch in der Eiswelt auf der 
Waldau bringt er den Eislauf-
Nachwuchs und auch erfahre-
ne Sportler noch immer zum 
Staunen.

Er dürfte der mit Abstand ältes-
te Eislauflehrer in Deutschland 
sein, tanzt in der Eiswelt auf der 
Waldau mit wesentlich jünge-
ren Partnerinnen galant über 
das Eis und hat schon Genera-
tionen von Kindern zum Eis-
laufen gebracht: der 85-jährige 
Günter Tyroler.
Ein Geheimnis für seine Fitness 
gibt es eigentlich nicht. „Mich 
erhält einfach die Bewegung auf 
dem Eis jung“, glaubt der gebür-
tige Bayer, der vor fast 50 Jahren 
nach Aufenthalten in Arosa und 
Mannheim auf Empfehlung des 
früheren Bundestrainers Erich 
Zeller nach Stuttgart gekom-
men ist und sich von Anfang an 
in der Stadt wohl fühlte. Als ein-
ziger Trainer hat er heute noch 
immer die Abmachung mit 
der Stadt Stuttgart, dass er sei-
ne Schüler auf einer Absperrflä-
che hinter dem Seil unterrich-
ten darf.
Gerade jetzt im Winter und in 
der Weihnachtszeit bietet Tyro-
ler mit seiner Eislaufschule auch 
zahlreiche Kurse für Anfänger, 
Fortgeschrittene und vor allem 
auch für Erwachsene an. „Gera-
de die Erwachsenenkurse sind 
bis zum Frühjahr viel gefragt“, 
erklärt der staatlich geprüfte 

Eislauftrainer. Speziell den Kin-
dern und Anfängern versucht 
er die Angst vor dem Fallen und 
den Stürzen zu nehmen, und er 
freut sich, wenn seine Schüler 
das Übersetzen lernen, sich an 
kleine Schritte und Pirouetten 
heranwagen.
Zuhause ist er in Möhringen, 
und von dort aus fährt er mit 
dem Rad im Herbst und Früh-

jahr auf die Waldau und kommt 
so im Jahr auf fast 3.000 Kilome-
ter. Auf dem Eis ist er an seiner 
Pudelmütze erkennbar. Er packt 
sich zumeist warm ein, um sich 
gegen die Kälte zu schützen. 
Eine Spezialität von Tyroler ist 
es auch, seine eigenen Schlitt-
schuhe und die seiner Schüler 
zu schleifen. Dazu hat er eine 
eigene Schleifmaschine im Kel-

ler der Eiswelt. Dort versucht er, 
den besten Schliff für die Kufen 
herauszufinden.
Einst war er hinter den damals 
bekannten Größen Manfred 
Schnelldorfer und Hans-Jür-
gen Bäumler Dritter der Bayeri-
schen Meisterschaften, wechsel-
te nach seiner Karriere aber zur 
Eis-Show und sprang als Akro-
bat durch brennende Reifen und 
über aufgestellte Autos. Er tour-
te durch Europa und trat einmal 
sogar im Eispalast von Teheran 
vor dem Schah auf. „Das war 
natürlich ein unvergessliches 
Erlebnis“ erinnert er sich.

| „Die Bewegung 
auf dem Eis 
hält mich jung“ 

Im Gegensatz zu den anderen 
Trainern auf der Waldau hat 
sich Günter Tyroler aber nie auf 
den Leistungs- oder den Spit-
zensport fixiert, sondern ist 
dem Breitensport treu geblie-
ben. Wenn seine Eislaufschü-
ler kleinere Sprünge oder gar 
Pirouetten absolvieren, schlägt 
sein Trainerherz höher. Und er 
erkennt bei den kleineren Talen-
ten schnell, wer zu Höherem 
berufen ist. Natürlich verfolgte 
er auch mit Interesse die Karri-
eren von Tina Riegel, des viel zu 
früh verstorbenen Heiko Fischer 
oder der Meisterläufer Michael 
Hörrmann und Ulf Bökeler. Im 
Leben des Günter Tyroler hat 
sch eben fast alles um den Eis-
lauf gedreht.  (Guido Dobbratz) 

Comeback
» ABV/07Stuttgart. Spieler-
trainer Maximilian Uhlen-
berg griff beim Bezirksligis-
ten ABV/07 Stuttgart nach 
17-monatiger Verletzungspau-
se im Lokalderby gegen den SV 
Sillenbuch (3:3) in der Schluss-
phase wieder ins Geschehen 
ein. Noch aber hat der frühere 
Torjäger Probleme im rechten 
Fuß und wird eher unregelmä-
ßig auf dem Platz stehen. (gd)

Gymnastik
» TuS Stuttgart. Die Turnab-
teilung des TuS Stuttgart bietet 
jeden Mittwoch von 17.15 bis 19 
Uhr in der Turnhalle der Heu-
steigschule Gymnastikübun-
gen für vorwiegend ältere Teil-
nehmer an. Diese sogenann-
te Lachenmaier-Gruppe gibt es 
schon seit mehr als zehn Jahren. 
Aktuell werden neue und even-
tuell auch jüngere Mitglieder 
gesucht. (gd)

Günter Tyroler, ältester Eislauflehrer Deutschlands Foto: Dobbratz

Turniersieg
» TEC Waldau. Das Nach-
wuchstalent Valentina Stei-
ner vom TEC Waldau gewann 
den Dunlop-Cup in Stuttgart-
Stammheim durch einen Zwei-
satzsieg im Endspiel gegen die 
an Nummer eins gesetzte Anna 
Linn Puls aus Ludwigshafen. 
Die 17-Jährige hatte sich auch 
im Halbfinale gegen Milana 
Maslenkova aus Bremerhaven 
durchgesetzt. (gd)Valentina Steiner Foto: Dural
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Immobilien

Immobilien-Kaufgesuche

Vermietung

Mietgesuche

Unser Haus ist verkauft, und nun möchten wir uns
verkleinern! Wir suchen eine 3- bis 4-Zi.-Whg. zum
Kauf in Degerloch + 10 km Umkreis

Angebote bitte an Hahn + Keller,¡ 0711- 39697010

Die Hebammenpraxis Sonnenberg sucht
ab Januar eine nette

Büro-Kollegin (w/m/d)
für Minijob

Kontakt: Frau Wellmann • 0711 -6747288 • ab 15 Uhr
oder Kurse@hebammenpraxis-sonnenberg.de

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
40302

www.jobs-le.de

Pädagogische Betreuungskräfte (m/w/d)
für versch. städtische Kindertageseinrichtungen
Teilzeit bzw. Vollzeit / unbefristete Stellen
bis EG S 3 TVöD-SuE

Bürgerliche Familie sucht Haus,
gerne mit kleinem Garten für 3-jährige Tochter, bezugsfer-
tig und fußläufig zur Stadtbahn. Finanzierung durch EK
und 2 volle Managergehälter gesichert.  Zuschriften an
chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum
Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/25147

Junge Familie sucht Bauplatz
oder Abrisshaus im Großraum Stgt  0711-23198760

Ein schönes Zuhause
Papa (Projektmanager) und zwei Töchter (6,5 und 3,5 J.)
suchen für ein langfristiges Mietverhältnis im Degerlocher
Umfeld ein schönes Zuhause: 3-4 Zimmer - ab 70 m² -
Degerloch, Hoffeld, Möhringen, Sillenbuch oder Vaihin-
gen. E-Mail: leben.lang@gmx.net

Hausglück gesucht!
Kunsthistorikerin, promovierter Projektmanager und zwei
fröhliche kleine Kinder suchen ein Haus oder Grundstück
in Degerloch zum Kauf. Wir sind Degerloch eng verbun-
den und möchten unbedingt hier wohnen bleiben, benöti-
gen jedoch mehr Platz. Gerne auch ein älteres Haus, das
wir liebevoll gestalten können. Möchten Sie Ihr Eigentum
in gute Hände geben? Wir freuen uns sehr über Ihre
Nachricht an traumhaus@fn.de / Tel. 0157 75 81 96 17

Suche 2-Zi.-Whg. in Möhr. od.
Degerl. mit EBK, Blk/Terr. u. TG-Platz bis 750 KM ab
01.03.24. Bin Single, 45 J., Festangest., Schufa sauber,
keine Haust. Tel. 0176-24266876
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WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

ARZTPRAXIS Degerloch-Zentrum - Epplestraße
250 m2 auf 2 Stockwerken, 1. und 2. Obergeschoss,
Aufzug, barrierefrei, 2 Parkplätze, ab Juni 2024 langfristig
zu vermieten.

Mobil 0170-7732759
Mail pendlerelw@yahoo.de

VERKAUF
VERMIETUNG
WOHNEN
GEWERBE

IMMER EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.

2023
Best Property

Agents

Ihr Profi-Makler – 5x im Großraum Stuttgart

LINK Immobilien GmbH Stuttgart | Ostfildern | Fellbach
Kirchheimer Str. 52 | 70619 Stuttgart (Sillenbuch)
Tel.: 0711- 933 411 50
info@link-immobilien.info | www.link-immobilien.info

TELEFON 0711 410 022 35WWW.HERGET - IMMOBILIEN.DE

Charmante Stadtvilla mit Parkgarten und Schwimmbad
Die Villa befindet sich in gewachsener Wohnlage am Frauenkopf. Sie ist in
reiner Südausrichtung erbaut und präsentiert sich äußert hell und freund-

lich. Highlight ist der uneinsehbare Garten, welcher absolute Ruhe und
Privatsphäre bietet. Bj. 1937, ca. 2.352 m² Grdstck., ca. 328 m² Wfl., große
Sonnenterrasse, Schwimmbad, Sauna, Weinkeller, Kaminstube, Doppel-
garage. BA: 287,9 kWh/(m²a), Gas, Effizienzklasse H. KP: auf Anfrage

Wir freuen uns über Ihren Anruf!
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Weitere interessante Häuser / Villen,Eigentumswohnungen, Bauplätze auf Anfrage in Stuttgart und Umgebung
Steffen Böck Immobilien · Wernhaldenstraße 87 · D 70184 Stuttgart · Telefon 0711 - 23 53 70 · Fax 0711 - 23 53 19

Stuttgart-Nord (Bestlage im Villengebiet Am Bismarckturm):
Elegante Villa mit Einliegerwohnung, Schwimmhalle, Doppelgarage, Aufzug, Teehaus,

Wohnfläche ca. 434 m², ca. 1.083 m²
großes, ebenes Traumgrund-
stück, gehobene Ausstattung,
Energiebedarfsausweis, Endenergie-
bedarfswert 117.80 kWh/(m²a),
Energieeffizienzklasse D, Energieträger
der Heizung: Heizöl, Bj. 1982. Einzig-
artiger Villenklassiker in prominenter
Traumlage! Kaufpreis und Details
auf Anfrage.

Stuttgart-Süd (Nähe Villa Weißenburg/Teehaus): Wunderschönes, stilvolles
1-Familien-Architektenhaus vom renommierten Herrn Professor Paul Schmohl, stadtnahe
Wohnlage mit traumhaften Blick über Stuttgart sowie in den großzügigen, herrlichen

ca. 1.612 m² großen Naturgarten, die
einzigartige Stadtvilla ist exklusiv
ausgestattet mit viel Liebe ins Detail,
Topzustand,Wohnfläche ca. 232 m²,
9 Zimmer. Weitere Bebauungsmöglich-
keiten auf dem Grundstück sind möglich.
Energiebedarfsausweis, Endenergiebe-
darfswert 128.85 kWh/(m²a), Energie-
träger der Heizung: Erdgas, Energie-
effizienzklasse D, Bj. 1928. Ein perfektes
Wohlfühlhaus für Architekturliebhaber,
Kaufpreis Euro 1.690.000.–

Stuttgart: (Ein echter Wohn- und Architekturjuwel, Nähe Degerloch)
Einzigartiges, familiengerechtes und originales Bauernhaus mit separater Einliegerwoh-
nung, herrliche, ruhige und sonnige Toplage, Baujahr 1830, stilgerechte Kernsanierung

für höchste Ansprüche mit
der Kombination moderner
Altpuristisch,Wohnfläche ca.
369 m², 7 Zimmer, herrliches,
ebenerdiges ca. 921 m²
großes Grundstück,
Kaufpreis Euro 2.280.000.– .
Energieausweis liegt nicht vor,
da Denkmalobjekt. Ein solch
wunderschönes Liebhaber-
objekt sollte man sich nicht
entgehen lassen !

Stuttgart-Degerloch (Ein Traum wird wahr im Villengebiet ! Alte Weinsteige):
Traumhaftes Baugrundstück, einmaliger Panoramastadtblick, ca. 660 m² großes, eben-

erdiges Grundstück, eine
Bauvoranfrage für
ein Einfamilienhaus mit
ca. 280 m²Wohnfläche
liegt vor. Sehr seltene
Kaufgelegenheit mit
bestechendem Stadtblick.
Kaufpreis Euro 1.680.000.–

Stuttgart-West (Toplage im Grünen - Am Kräherwald):
Großzügige, vielseitige 1-2-Familien-Doppelhaushälfte,Wohnfläche ca. 234 m² ca. 483 m²

großes, ebenes Grundstück, 3
Garagen, Energiebedarfsaus-
weis, Endenergiebedarfswert
220.10 kWh/(m²a), Energie-
träger der Heizung: Erdgas,
Energieeffizienzklasse G, Bj.
1936. Perfekt als Mehrgene-
rationenhaus/ Großfamilie!
Kaufpreis Euro 1.295.000.–

Stuttgart-Gänsheide (Bestlage im Villengebiet, Nähe Uhlandshöhe):
Einzigartige, prachtvolle
Jahrhundertwende-Villa, Top-
Originalzustand, Stadtblick,
Bj. 1906, ca. 350 m²Wohnfläche,
ca. 3.100 m² traumhafter, unein-
sehbarer Park, 5 Garagen,
Energieausweis liegt nicht vor,
da Denkmalobjekt. Ein echter
Wohnjuwel der Spitzenklasse !
Kaufpreis und Details
auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Bestlage im Villengebiet Waldau amWaldrand):
Moderne, großzügige, wunderschöne Villa mit Schwimmhalle,Wohnfläche ca. 321 m²,

10 Zimmer, perfekt für eine Großfamilie,
hochwertige Ausstattung, ca. 882 m²
großes, ebenes Grundstück, Doppel-
garage, Energieverbrauchsausweis,
Endenergieverbrauchswert 181.1 kWh/
(m²a), Energieträger der Heizung: Erdgas,
Energieeffizienzklasse F, Bj. 1978.
Echter Wohnklassiker in Traumlage
von Stuttgart-Degerloch ! Kaufpreis
und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Bestlage im Villengebiet, Nähe Nägelestrasse):
Außergewöhnliche, großzügige Etagenwohnung mit separatem Gäste-Appartement,

einmaliger Panoramablick über
Stuttgart, 4 ½ Zimmer,Wohn-
fläche ca. 239 m², exklusive
Ausstattung, Aufzug, 4 Gara-
gen, Energieverbrauchsausweis,
Endenergieverbrauchswert
128 kWh/(m²a), Energieträger
der Heizung: Erdgas, Energie-
effizienzklasse E, Bj. 1992.
Eine echte Traumwohnung mit
schönstem Stadtpanoramablick!
Kaufpreis Euro 1.850.000.–

Stuttgart-Degerloch (Traumlage im Villengebiet Auf dem Haigst):
Einzigartiges Baugrundstück,
einmaliger Panoramastadtblick,
ca. 1.341 m² großer,
weitläufiger Park, eine
Baugenehmigung für eine
moderne Villa mit ca. 450 m²
Wohnfläche, Schwimmhalle,
Aufzug, 3 Garagen liegt vor.
Absolute Kaufgelegenheit mit
bestechendem Stadtblick, Kauf-
preis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Ein Traum wird wahr im Villengebiet ! Alte Weinsteige):
Traumhaftes Baugrundstück, einmaliger Panoramastadtblick, ca. 660 m² großes, eben-

erdiges Grundstück, eine
Bauvoranfrage für
ein Einfamilienhaus mit
ca. 280 m²Wohnfläche
liegt vor. Sehr seltene
Kaufgelegenheit mit
bestechendem Stadtblick.
Kaufpreis Euro 1.680.000.–

Stuttgart-Gänsheide (Bestlage im Villengebiet, Nähe Uhlandshöhe):
Einzigartige, prachtvolle
Jahrhundertwende-Villa, Top-
Originalzustand, Stadtblick,
Bj. 1906, ca. 350 m²Wohnfläche,
ca. 3.100 m² traumhafter, unein-
sehbarer Park, 5 Garagen,
Energieausweis liegt nicht vor,
da Denkmalobjekt. Ein echter
Wohnjuwel der Spitzenklasse !
Kaufpreis und Details
auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Einmalige, naturnehe Bestlage im Ramsbachtal):
Moderne, großzügige Bauhausvilla mit Schwimmhalle und Einliegerwohnung,

traumhafte Aussicht, Wohnfläche
ca. 451 m², 9 Zimmer, exklusive
Designer-Ausstattung, ca. 752m²
großes, ebenes Grundstück, 3
Garagen, Energiebedarfsausweis,
Endenergiebedardfswert 179,7 kWh
(m²a), Energieträger der Heizung:
Heizöl, Energieeffinzienzklasse F, Bj,
1976. Ein moderner Architekturklassi-
ker und echtes Wohnjuwel in
schönster, purer Naturlage!
Kaufpreis Euro 2.500.000.–

Kaufpreis Euro 2.950.000.-
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DJ  LETZTE SEITE

Sport für Geflüchtete
» Stuttgart. Die Stadt för-
dert auch im kommenden Jahr 
das Projekt „Sport – fit für die 
Zukunft“. Dabei haben neben 
den Vereinen auch andere Insti-
tutionen die Möglichkeit, Anträ-
ge im Bereich Sport, Bewegung 
und Gesundheit zu stellen. Für 
2024 gibt es auch Angebote für 
die Zielgruppen Migranten, 
Migrantinnen und Geflüchte-
te. In einem Projekt wird Rad-
fahren für migrierte Menschen 
angeboten. Dabei sollen Fahr-
radtrainings und Ausfahrten mit 
Geflüchteten organisiert wer-
den. Das Projekt „Bewegung im 
Alter“ richtet sich an ältere Frau-
en mit Migrationshintergrund 
und möchte neben der Fitness 
auch die soziale Einbindung der 
Frauen fördern.  (kg/ba)

DJ-Ticker

+++Bezirksrathaus: Den diesjährigen Wunschbaum hat der Degerlo-

cher Hof Knobloch-Hiller gespendet +++ Evangelische Kirchen-

gemeinde: Am Mittwoch, 29. November, wird um 19 Uhr im Ge-

meindehaus Elly Heuss-Knapp eine Einstimmung auf die Weihnachtszeit 

angeboten +++ Stadtseniorenrat: Am Dienstag, 5. Dezember, bietet 

der Seniorenrat Karl Hellstern um 14 Uhr im Lothar-Christmann-Haus in 

Hoffeld eine Beratung zur Vorsorge an +++ Frauenkreis: Am Freitag, 

1. Dezember, findet in der Rubensstraße 10 von 15.30 bis 18 Uhr ein 

Workshop für weihnachtliches Filzen statt +++ Gelber Sack: Die nächs-

te Abholung ist am Freitag, 8. Dezember +++ Degerloch Journal: Die 

nächste Ausgabe des Magazins erscheint am Freitag, 8. Dezember +++

Nachhaltige Helden
» ÖPNV. Stuttgarterinnen und 
Stuttgarter sind aufgerufen, ihre 
Erfahrungen mit nachhaltigen 
Verkehrsmitteln zu teilen. „War-
um bist du umgestiegen? Was 
hast du dadurch gewonnen? Und 
was möchtest du anderen mit auf 
den Weg geben?“ Die Umstei-
ge‐Stories werden online veröf-
fentlicht.  Die Teilnehmenden 
können gewinnen. „Viele lassen 
bereits heute ihr Auto stehen und 
nutzen den ÖPNV, das Rad oder 
Sharing‐Angebote, oder gehen 
zu Fuß. Mit der Aktion wol-
len wir diesen Mobilitätsheldin-
nen und ‐helden eine Plattform 
geben: So werden sie zum Vor-
bild für andere“, sagt Ralf Mai-
er‐Geißer, Stabsabteilungsleiter 
– Nachhaltig mobil in Stuttgart. 
Wer mitmacht, kann seine Sto-
ry in Form von Text, Bild oder 
Video auf www.stuttgart‐steigt‐
um.de/mitmachen einreichen. 
Die Geschichten werden ver-
öffentlicht. Unter allen Einsen-
dungen werden sechs verschie-
dene Mobilitätsgutscheine ver-
lost. Außerdem haben die Teil-
nehmenden die Chance, zum 
Gesicht weiterer Aktionen im 
kommenden Jahr zu werden. 
• Info: Mehr dazu unter www.
stuttgart‐steigt‐um.de (ba)

Blau am Steuer

Da freut sich auch der kleine Blaue: 

Die Stuttgarter Kickers verfügen 

dank einer Spende des Mäzens 

Günter Daiss nach langer Zeit wie-

der über einen eigenen Vereinsbus. 

Er ist natürlich in blauer Farbe ge-

halten, 13,20 Meter lang, 470 PS 

stark und verfügt über 38 Sitzplät-

ze. Gefahren wird er vom 74-jähri-

gen Chauffeur Willi Mast, der sei-

nen Busführerschein um fünf Jahre 

verlängerte. Der Bus trägt weit 

sichtbar die Aufschrift „Auf die 

Blaue“ und brachte bereits bei den 

Auswärtsspielen in Backnang und 

Freiberg Glück.    (Guido Dobbratz)

Hilfeplattform „Between the Lines“ gestartet
» Stuttgart. Zum Beginn des 
Schuljahres 2023/24 startete die 
App „Between the Lines“ in Stutt-
gart. Sie richtet sich an Jugendli-
che und junge Erwachsene, bie-
tet niederschwellig Informatio-
nen zu psychischen Erkrankun-
gen und gibt einen umfassenden 
Überblick über passende Anlauf-
stellen in Stuttgart. Betroffene 
können so schnell und unkom-
pliziert geeignete Hilfeleistungen 
finden. 
„Kinder und Jugendliche haben 
ein Recht auf gesundes Auf-
wachsen und auf Unterstützung 
bei psychischen Belastungen. 
Ich freue mich, dass wir mit der 

App Jugendlichen einen einfa-
chen und anonymen Zugang zu 
Informationen und Hilfe ebnen 
können. Mentale Probleme sind 
angesichts der vielen Krisen eine 
gesellschaftliche Herausforde-
rung und kein Kind oder Jugend-
licher darf sich damit alleingelas-
sen fühlen, betont die Kinder-
beauftragte der Stadt Stuttgart, 
Maria Haller-Kindler.  (pst)
• Info: Die kostenlose App mit 
allen lokalen Hilfsangeboten 
und Anlaufstellen ist im Google 
Play Store und Apple Store zum 
Download erhältlich sowie unter 
https://app.between-the-lines.
info zu finden.
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Pflege und Soziales

Gesundheitswesen

Zu verschenken

Verschiedenes

gut Immobilien GmbH 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse

Kontaktieren Sie uns jetzt!

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

Lebensqualität im Alter.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.

Wir vermitteln qualifiziertes
Pflegepersonal für die Betreuung
und Pflege bei Ihnen Zuhause.

PflegePiloten GmbH
Heilbronner Straße 150
70191 Stuttgartl
www.pflegepiloten.de

Wir beraten
Sie kostenfrei:

0711
715 302 82

In ruhiger Randlage: Erstbezug nach Kernsanierung, ETW im 1.OG,
Balkon, ca. 95 qm, auf Neubaustandard saniertes Wohnhaus, gehob.
Ausstattung, EA:B, 11,7 kWh, Strom, Bj.22-A+. 735.000 € zzgl. Garage

" S-Sonnenberg: helle 4-Zim.-Wohnung "
In ruhiger Randlage:  Erstbezug nach Kernsanierung, ETW im 1.OG, 
Balkon, ca. 95 qm, auf Neubaustandard saniertes Wohnhaus, gehob. 
Ausstattung, EA:B, 11,7 kWh, Strom, Bj.22-A+. 735.000 € zzgl. Garage

" S-Sonnenberg: helle 4-Zim.-Wohnung "

Telefon (0711) 76 08 00
info@westermann-immobilien.de
www.westermann-immobilien.de

A
Therapiezentrum

VICTORY

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:

Porzellan, Bleikristall, Sammeltassen, Hummelfiguren & Wand-
teller, Orientteppiche, Möbel, Pelzmäntel, -jacken, -mützen &
-stolen sowie hochwertige Abendgarderobe & Handtaschen.

Telefon 0162 4197355

Porzellan, Bleikristall, Sammeltassen, Hummelfi guren & Wand-

Kaufe von privatKaufe von privat

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Verschiedene Metalldosen
von Lebkuchen, Gebäck etc., sauber und gebrauchsfähig
(ein voller Gelber Sack) zu verschenken. Abzuholen in Sil-
lenbuch. Tel.0711 472046

Aktives Ehepaar im Ruhestand
sucht nette Bekanntschaften für gemeinsame Unterneh-
mungen. Wir freuen uns über jede Zuschrift an
filderaktiv2023@gmail.com

Nicht verpassen!
Anmeldefrist für die Spendenmeisterschaft
auf gemeinsamhelfen.de bis 28.11.2023



In unserer Reihe „SonntagsAusflug“ stellt Kabarettist 
Christoph Sonntag seine Lieblingsausflugsziele im 
Ländle vor. Heute: Das TECHNOSEUM Mannheim.

Wir haben Show in Mannheim. Ich rufe meinen 
Tour-Manager Andreas an: „Hättest du Lust, dass 
wir zwei Stunden früher losfahren und noch im 
TECHNOSEUM vorbeischauen?“ Er hat Lust, kann 
sich aber folgendes nicht verkneifen: Demnächst 
schmeiße er eine Party für mich unter dem Motto: 
„Christoph Sonntag – 45 Jahre Pubertät!“

VON OBEN NACH UNTEN
Im TECHNOSEUM angekommen erkennt mich 
die Dame an der Information, und es gibt 
gleich ein fröhliches, lustiges Gequatsche. 
Sie ruft den Kurator herbei, der sofort her-
unterkommt und sich bereit erklärt, mit uns 
durch die Ausstellung zu gehen. So wird man  
gern empfangen! Er fährt mit uns gleich in den 
obersten Stock, denn die Ausstellung muss man 
von oben nach unten anschauen. Darauf wären 
wir wahrscheinlich von selbst nicht gekommen.

Beim ersten Gang durchs TECHNOSEUM, offiziell 
dem „Landesmuseum für Technik und Arbeit“, 
ein Erstaunen darüber, wie groß hier alles ist, wie 
großzügig alles gebaut ist, mit welch' „anderer“ 
Architektur an die Sache herangegangen wurde: 
Das ist nicht museumstypisch, eigentlich viel zu

hell, viel zu viel Glas, schräge Ebenen, spannend 
und eigentlich viel zu mutig in der Bauweise.

Der freundliche, Kurator, Dr. Martin Weiss berich-
tet uns, dass Ministerpräsident Filbinger in den 
1970er-Jahren ein Technikmuseum gewünscht  
und dass Lothar Späth das TECHNOSEUM dann 
1990 eröffnet habe. Stuttgart hat die Staatsgalerie 
bekommen, man hatte damals einfach Geld, und 
Mannheim sollte auch etwas Schönes bekommen. 
Insofern ist das TECHNOSEUM auch eine Zeitreise 
zurück in ein Baden-Württemberg, in dem man 
viel Geld hatte und wenig Sorgen.

ZEITRAFFER
Oben angekommen führt uns die Ausstellung 
im Prinzip durch 120 Jahre Industriegeschichte.  
Wir sehen erst die Holzkarren, die der Bauer selbst 
schleppen musste; dann die, die der Esel gezogen 
hat, plötzlich war die Dampfmaschine da, irgend-
wann der Verbrennermotor … wir gehen im Zeit-
raffer an der Industrialisierung vorbei, eine kom-
plette Spinnerei aus dem Schwarzwald ist hier 
wieder originalgetreu aufgebaut und gibt einen 
unglaublich guten Eindruck über das Leben in 
der damaligen Zeit inklusive der kleinen Zimmer,  
in denen mehrere Menschen wohnten.

Während uns das an die Schulpflichtlektüre „Die 
Weber“ von Gerhart Hauptmann erinnert, kom-
men im Rahmen dieser Zeitrafferreise auch Dinge 
daher, die wir noch aus eigener Erfahrung kennen: 
das Bakelit-Telefon vom Opa, die Rechenmaschi-
ne auf seinem Firmenschreibtisch, die handge-
schriebenen Buchhaltungslisten – alles wirklich 
liebevoll und aufwändig aufbereitet.

ERINNERUNGEN
Und als ob das nicht schon bewundernswert 
genug wäre, gehen wir noch in die Sonderaus-
stellung „Auf Empfang – die Geschichte von Film 
und Fernsehen“. Ich sehe die Tonbandmaschinen 
wieder, in denen ich früher für SWF3 meine Glos-
sen „Staatliches Fundamt für peinliche Verluste“ 
aufgesprochen habe, ich kenne die Mikros noch,  

die Fernseher, die Monitore. Es kommt mir alles 
vertraut vor. In meinem Kopf blitzt es hin und 
her, bis ich die für mich persönliche Sensation 
entdecke: Thomas Gleßner, der Moderator, der 
mich heute Abend in der Show ankündigt, ist mit 
seiner 30 Jahre alten Autogrammkarte Teil der  
Ausstellung.

Ich habe aufgehört, in diesem Leben an Zufälle zu 
glauben. Ich nehme das als feinstoffliche Bestäti-
gung, die ich gerne an das Lesepublikum weiter-
gebe: Wenn Sie Ihre Fahrt nach oder durch Mann-
heim führt, planen Sie mindestens zwei Stunden 
früher ein und gehen Sie ins 
TECHNOSEUM. 

Es lohnt sich! 
Ihr

 

Zwei weitere SonntagsAusflüge in der 
Wimsener Höhle und der EXPERIMENTA 
in Heilbronn finden Sie hier:

https://lokalmatador.net/sonntagsausflug/

SONNTAGSAUSFLUG

BaWue-Seite1
Fotos: sonntag.tv

Kurzer Zwischenstopp 
beim Friseur

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH 
SONNTAG: IM TECHNOSEUM AUF TECHNIK-ZEITREISE

Als Motorradfan kommt hier durchaus Nostalgie auf.

Fo
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s:
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ag
.tv

Christoph Sonntag ist Baden-Würt-
temberger, Schwabe, Kabarettist und 
Buchautor. Für Nussbaum stellt er 
regelmäßig seine Lieblingsorte im 
Ländle vor. Aktuell ist er mit seinem 
neuen Programm „Ein Tritt frei” auf 
Tour.

Infos hier: https://sonntag.tv/
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Aktion gültig bis 29.11.2023.

Fachberatung & Bestellung ab 10 Uhr: 0711 25 25 200

24.--27.27.November 2023

 24. 24. 24. 24. 24.November 2023
November 2023
November 2023
November 2023

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | ** Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV | 1) 70 € Umdenk-Bonus gültig beim Kauf eines Aktionsgerätes im Zeitraum 15.10.2023 – 31.03.2024. Nach dem Kauf bekommen Sie 70 € von SIEMENS erstattet. Dafür müssen Sie sich online registrieren
und Ihre Kaufrechnung hochladen. Nach erfolgreicher Überprüfung der Daten wird Ihr Bonus direkt an Sie überwiesen. Teilnahmebedingungen sowie alle Details zur Aktion: www.aeg-umdenkbonus.de. BRUHN ist nicht Veranstalter dieser Aktion. Ein Direktabzug wird von BRUHN nicht vorgenommen.
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www.elektro-bruhn.de www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. Angebot gültig: 23.11. – 29.11.2023.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.

  |  ** Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV  |  1)

jetzt 599.00 €

jetzt 479.00 €

jetzt 849.00 €

jetzt 799.00 €

jetzt 599.00 €

jetzt 1238.00 €

jetzt 639.00 €

jetzt 799.00 €

jetzt 349.00 €

jetzt 779.00 €

UVP* 1039.00 €

UVP* 869.00 €

UVP* 1598.00 €

bisher** 1189.00 €

UVP* 1049.00 €

Aktionspreis

UVP* 1229.00 €

UVP* 1649.00 €

UVP* 929.00 €

UVP* 1159.00 €

GESCHIRRSPÜLER
FSE75778P

WASCHMASCHINE
WAN28123

WASCHMASCHINE
WWE360WPS

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
KGE39EICP

WASCHMASCHINE
ESNFW014CWADE

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER TR9T70699

DAMPFBACKOFEN
BSK774121M

EINBAUHERDSET XE3
E1CCC0AN0 + M13R42N2

GESCHIRRSPÜLER
SMU4HBS00D Edelstahl

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER WT45HV93

 vollintegrierbar, 14 Maßgedecke
 SoftSpikes & SoftGrips: sicherer

Halt für Ihre Gläser
 Satelliten-Sprüharm: effiziente Reini-

gung, weniger Wasserverbrauch
 QuickSelect: personalisierte Zeit-

Steuerung

 1–7 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 EcoSilence Drive: effizient und leise
 SpeedPerfect: perfekte Sauberkeit

mit bis zu 65 % Zeitersparnis
 Nachlegefunktion
 AntiVibrationsdesign

 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 11 Waschprogramme
 Vorbügeln: 50 % weniger Bügeln!
 QuickPowerWash: volle Waschleistung

in weniger als einer Stunde

 Standgerät
 Edelstahltüren mit Antifingerprint-

beschichtung
 Kühlen: 249 Liter, Gefrieren: 94 Liter
 LowFrost: geringere Eisbildung,

schnelleres Abtauen
 VitaFresh: hält frische Lebensmittel

länger frisch dank 0 °C-Technik und
optimaler Luftfeuchtigkeit

 automatisches Supergefrieren
 EasyAccess-Glasablagen: bewegliche

Ablagen erleichtern das Einlagern und
Entnehmen Ihrer Lebensmittel

 BigBox-Schublade: zum Stapeln von
Tiefkühlbehältern oder für großes
Gefriergut

 LED-Beleuchtung
 H/B/T: 201 x 60 x 65 cm

 1–10 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Steam-Option: Tiefenreinigung

durch Dampf
 Advanced Inverter-Motor
 Programmknebel und SoftTouch-

Bedienung mit LED-Display

 1–9 kg Fassungsvermögen
 SensiDry: gleichmäßige Trocknung und

weniger Energieverbrauch
 AbsoluteCare: garantiert kein Einlaufen
 3D-Scan: für äußerst schonende und

präzise Trockenergebnisse
 Hygiene-Programm

 unterbaubar, 13 Maßgedecke
 Extra Trocknen: für besonders gründ-

liches Trocknen
 Flex Körbe: flexible und praktische

Lösung für eine komfortable Beladung
 Favoritenprogramm: für Ihre persön-

lichen Einstellungen

 1–8 kg Fassungsvermögen
 AutoDry: schonendes und präzises

Trocknen
 Easy Clean-Filter: spart Zeit und

Energie, ist einfach zu reinigen
 Anti Vibration-Design: mehr Stabilität

und Laufruhe

 Garraumvolumen: 72 Liter
 SteamCrisp: 25 % Dampf für

saftige Speisen, ideal zum Backen
 pyrolytische Selbstreinigung
 punktgenaues Garen dank

des Kerntemperatursensors
 FlexiRunners–Backauszug (2 Paar)

 Frontfarbe: Edelstahl
 Garraumvolumen: 71 Liter
 5 Beheizungsarten
 LED-Display: kontrastreich und

gut lesbar
 CircoTherm: gleichzeitiges Backen,

Braten und Kochen auf bis zu 3 Ebenen
 Schnellaufheizung
 Kühlgebläse
 individuell einstellbare Kinder-

sicherung

 4 Kochzonen mit Restwärmeanzeige
 Bräterzone: extra zuschaltbare

Kochzone für großes Bratgeschirr

EINBAUHERD E1CCC0AN0

GLASKERAMIKKOCHFELD
M13R42N2

UVP*  1049.00 €UVP*  1649.00 €

UVP*  929.00 € Aktionspreis UVP*  869.00 €

UVP*  1598.00 €

LOW FROST:

Weniger Abtauen!

PYROLYSE

OHNE
MÖBELFRONT
OHNE 
MÖBELFRONT

-70-70€€UMDENKBONUSZURÜCK!1)

Erhalte

DAMPFBACKOFEN
BSK774121M

GESCHIRRSPÜLER
FSE75778P

WASCHMASCHINE

GESCHIRRSPÜLER
SMU4HBS00D Edelstahl

WASCHMASCHINE
WWE360WPS

WÄRMEPUMPEN
WT45HV93

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION 

EINBAUHERDSET XE3
E1CCC0AN0 + M13R42N2

WASCHMASCHINE
ESNFW014CWADE

WÄRMEPUMPEN
TR9T70699

gespart!
gespart!

gespart!

gespart!

Qualität!
BESTE

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

32%
46%

44%
42%

42%

32%

48%

62%
51%

Fachberatung & Bestellung ab 10 Uhr:

 32

*** Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine

Barauszahlung des Gutscheines. Angebot gilt nicht

für Werbeware, Serviceleistungen, Zubehör sowie

Montagematerialien.

in unseren Fachmärkten vor Ort***

einlösbar vom 24.11. bis 27.11.23

GUTSCHEIN
auf alle Geräte


